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STELLENAUSSCHREIBUNGEN 1)  (Schulverwaltungsblatt Heft 12/2012) 
 
 
Allgemein 
 
1. Niedersächsisches Kultusministerium 
 
Im Niedersächsischen Kultusministerium ist voraussichtlich in Kürze der Dienstposten 
 

einer Bearbeiterin / eines Bearbeiters im Referat 22  
(Aus- und Fortbildung der Lehrkräfte) 

 
zu besetzen. 
 
Der Dienstposten soll zunächst im Wege der Abordnung für die Dauer von zwei Jahren besetzt 
werden. Die Besoldung während der Abordnung richtet sich nach dem derzeitigen Amt der Be-
werberin bzw. des Bewerbers.  
Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber soll im Wesentlichen folgende Aufga-
ben im Bereich der Lehrämter an Grund- und Hauptschulen, an Realschulen sowie für Sonder-
pädagogik wahrnehmen: 
 
- Lehramtsstudiengänge für die oben genannten Lehrämter; 
- Weiterentwicklung von Maßnahmen zur Umsetzung der Studienstrukturreform in der Leh-

rerausbildung; 
- Mitwirkung bei der Novellierung der Rechtsnormen, die mit der Studienstrukturreform in Be-

zug zu setzen sind (Vorbereitungsdienst und Staatsprüfung); 
- Konzeptionelle Fortführung und Implementierung von GHR 300; 
- Kooperation mit und Koordinierung von Projektgruppen, die in die Studienstrukturreform und 

deren Netzwerke eingebunden sind (Lehrerbildende Hochschulen, Studienseminare für die 
Lehrämter des gehobenen Dienstes); 

- Vorbereitungsdienst und Staatsprüfung; 
- Entwicklung und Durchführung von Maßnahmen zur (Weiter-) Qualifikation von Lehrkräften 

auch vor dem Hintergrund der Einführung der Inklusiven Schule. 
 
Bewerberinnen und Bewerber müssen mit dem aktuellen Stand der Weiterentwicklung des Bo-
logna-Prozesses in Niedersachsen und der Neukonzeption der Lehrerausbildung vertraut sein.  
 
Die Tätigkeit erfordert die Fähigkeit zu konzeptionellem Denken, zur Kommunikation sowie 
Überzeugungskraft und Belastbarkeit. Erwartet werden die Fähigkeit und Bereitschaft, sich in 
neue Sachgebiete, die auch ländergemeinsame Strukturvorgaben zur Reform der Lehrerausbil-
dung betreffen, einzuarbeiten. Kooperationsbereitschaft und Teamfähigkeit werden ebenso vor-
ausgesetzt wie die Fähigkeit, Sachverhalte des Aufgabengebiets mündlich und schriftlich sach-
gerecht formulieren zu können. 
 
Voraussetzungen für eine erfolgreiche Wahrnehmung des Dienstpostens sind zudem Sicherheit 
im Umgang mit den geltenden Rechts- und Verwaltungsvorschriften, insbesondere mit Bezug 
auf Ausbildungs- und Prüfungsverordnungen, Verwaltungsrecht, Beamten- und Schulrecht. 

                                                
1) nachzulesen auch im Internet unter http://www.mk.niedersachsen.de  
(� Service � Schulverwaltungsblatt - Stellenausschreibungen) 
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Wünschenswert sind darüber hinaus Kenntnisse im Hochschulrecht (NHG, MasterVO-Lehr) und 
im aktuellen hochschuldidaktischen Diskurs (z. B. Konzept „Forschendes Lernen“).  
 
Bewerberinnen und Bewerber um den ausgeschriebenen Dienstposten müssen die Befähigung 
für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an Realschulen oder für Sonderpädagogik besit-
zen und über mehrjährige Erfahrungen in der Ausbildung und in der Leitung eines Studiensemi-
nars (Rektorin / Rektor oder Ständige Vertreterin / Ständiger Vertreter) verfügen. Eine mehrjäh-
rige Wahrnehmung einer herausgehobenen Funktion in der Niedersächsischen 
Landesschulbehörde, des Niedersächsischen Landesinstituts für schulische Qualitätsentwick-
lung oder vergleichbaren Institutionen sowie Erfahrung an Hochschulen (Lehre und Forschung; 
Hochschulgremien; Modularisierung; ECTS-System) sind erwünscht. Sie sollen zudem über 
Erfahrungen in der Umsetzung von Qualitätsentwicklung und -sicherung im Bildungswesen ver-
fügen. 
 
Der Dienstposten ist bedingt teilzeitgeeignet. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen sowie einer Einverständniserklärung zur Ein-
sichtnahme in die Personalakten innerhalb von drei Wochen nach Erscheinen dieser Stellen-
ausschreibung an das Niedersächsische Kultusministerium, Referat 13, Schiffgraben 12, 30159 
Hannover, zu richten. Für fachliche Rückfragen steht Herr Büschel, Tel.: 0511 120-7274, zur 
Verfügung. 
 
 
 
2. Niedersächsische Landesschulbehörde 
 
Bei der Niedersächsischen Landesschulbehörde, Regionalabteilung Osnabrück, ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt der Dienstposten  
 

einer Dezernentin oder eines Dezernenten 
im Dezernat 3 (Allgemein bildende Gymnasien und Gesamtschulen) 

 
zu besetzen. 
 
Der Dienstposten (Leitende Regierungsschuldirektorin / Leitender Regierungsschuldirektor) ist 
nach Besoldungsgruppe A 16 BBesO bewertet.  
 
Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber soll als Dezernentin oder als Dezer-
nent alle schulfachlichen Aufgabenfelder, insbesondere die Dienst- und Fachaufsicht, wahr-
nehmen können. Die Regelung der Geschäftsverteilung im Einzelnen bleibt der Niedersächsi-
schen Landesschulbehörde vorbehalten. 
 
Bewerberinnen und Bewerber müssen über die Befähigung für das Lehramt an Gymnasien ver-
fügen. Darüber hinaus müssen Bewerberinnen und Bewerber über mehrjährige Berufserfahrung 
im Schuldienst verfügen, sowie mehrjährig eine herausgehobene Funktion mit Leitungsaufga-
ben im Schuldienst, in der Schulverwaltung oder vergleichbaren Einrichtungen erfolgreich 
wahrgenommen haben, davon mehrjährig in einem Amt der Besoldungsgruppe A 15 oder A 16 
in einer Schule oder in einem Studienseminar oder in herausgehobener Position in der Schul-
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verwaltung oder vergleichbaren Einrichtungen. Erwünscht sind umfassende Erfahrungen in den 
Fachgebieten „Entwicklung der Unterrichtsqualität“, „Lehrerfortbildung“ und „Implementierung 
der Kerncurricula“ sowie die Lehrbefähigung im Fach Deutsch in Kombination mit einem Fach 
des gesellschaftswissenschaftlichen Aufgabenfelds. 
 
Die Bewerberin bzw. der Bewerber muss eine überdurchschnittlich qualifizierte Persönlichkeit 
sein, die Führungskompetenzen besitzt, konfliktfähig ist und erwarten lässt, dass sie die Aufga-
ben mit Überzeugungs- und Tatkraft repräsentiert und wahrnimmt. Die Position erfordert die 
Fähigkeit zu konzeptionellem Denken, zur Kommunikation und Kooperation sowie Verhand-
lungskompetenz. Voraussetzung für eine erfolgreiche Wahrnehmung des Dienstpostens sind 
zudem Sicherheit im Umgang mit den geltenden Rechts- und Verwaltungsvorschriften sowie die 
Fähigkeit und die Bereitschaft, sich in neue Sachgebiete einzuarbeiten. Flexibilität und Reform-
offenheit/-bereitschaft werden erwartet.  
 
Es können sich auch entsprechend qualifizierte Tarifbeschäftigte bewerben.  
 
Das Auswahlverfahren erfolgt auf der Grundlage des RdErl. des MK vom 4.8.2010, 
SVBl. 9/2010, S. 320 ff. („Verfahren zur Übertragung von Ämtern im Schulaufsichtsdienst“), zu-
letzt geändert durch RdErl. d. MK vom 4.10.2011, SVBl. 12/2011, S. 480, der entsprechend 
auch auf tarifbeschäftigte Bewerberinnen und Bewerber anzuwenden ist. Wird eine Tarifbe-
schäftigte oder ein Tarifbeschäftigter ausgewählt, so erhält sie bzw. er nach erfolgreicher Erpro-
bungszeit eine widerrufliche Zulage in Höhe des Unterschiedsbetrags zwischen der Endgrund-
vergütung ihrer bzw. seiner derzeitigen Vergütungsgruppe (zuzüglich etwaiger Zulagen) und 
dem Endgrundgehalt (zuzüglich etwaiger Amts- und Stellenzulagen) vergleichbarer Beamtinnen 
oder Beamter im Schulaufsichtsdienst. 
 
Der Dienstposten ist bedingt teilzeitgeeignet. 
 
Die Niedersächsische Landesschulbehörde strebt an, Unterrepräsentanzen i. S. des Nieder-
sächsischen Gleichberechtigungsgesetzes in allen Bereichen und Positionen abzubauen. Be-
werbungen von Frauen werden daher besonders begrüßt. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Bewerbungen sind unter Beifügung eines tabellarischen Lebenslaufs sowie einer Einverständ-
niserklärung zur Einsichtnahme in die Personalakte innerhalb von vier Wochen nach Veröffent-
lichung der Stellenausschreibung im Schulverwaltungsblatt auf dem Dienstweg an das Nieder-
sächsische Kultusministerium, Referat 11, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, zu richten. Mit 
Blick auf ggf. erforderliche kurzfristige Terminabstimmungen wäre die Angabe von Handy-
Rufnummer und privater E-Mail-Adresse hilfreich. 
 
Nähere Auskünfte erteilt Herr Neumann, Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalab-
teilung Osnabrück, Tel.: 0541 314-280. 
 
 
 
3. Niedersächsische Landesschulbehörde 
 
Bei der Niedersächsischen Landesschulbehörde ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein nach 
Besoldungsgruppe A 15 BBesO bewerteter Dienstposten  
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einer Dezernentin oder eines Dezernenten im Dezernat 2 

- Grund-, Ober-, Haupt-, Real- und Förderschulen - 
 
zu besetzen.  
 
Der Einsatz ist in der Regionalabteilung Braunschweig der Niedersächsischen Landesschulbe-
hörde am Standort Braunschweig vorgesehen. 
  
Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber soll als Dezernentin oder als Dezer-
nent schulfachliche Aufgaben für alle Schulen der Schulformen Grund-, Ober-, Haupt-, Real- 
und Förderschulen innerhalb des übertragenen Geschäftsbereichs wahrnehmen. Neben der 
Ausübung der Dienst- und Fachaufsicht soll sie oder er daran mitwirken, die Qualitätsentwick-
lung und die Zusammenarbeit der Schulen zu fördern. Die Arbeitsschwerpunkte liegen in der 
schulfachlichen Begleitung von Schulen aller Schulformen im Dezernatsbereich und in der 
Fachaufgabe Unterrichtsversorgung / Personalplanung. 
 
Bewerberinnen und Bewerber müssen über die Befähigung für das Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen, an Grund-, Haupt- und Realschulen, an Realschulen oder für Sonderpädagogik 
verfügen. Darüber hinaus ist es erforderlich, dass die Bewerberinnen oder die Bewerber über 
mehrjährige Berufserfahrung im Schuldienst verfügen und mehrjährig eine herausgehobene 
Funktion mit Leitungsaufgaben im Schuldienst, in der Schulverwaltung oder vergleichbaren Ein-
richtungen erfolgreich wahrgenommen haben. 
 
Von den Bewerberinnen und Bewerbern werden insbesondere Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Erfahrungen zu folgenden Bereichen erwartet:  
 
- Beratung von Personen und Gremien; 
- Zusammenarbeit mit schulischen Gremien, mit anderen Schulen und außerschulischen Ein-

richtungen; 
- Personalentwicklung; 
- Schulprogrammentwicklung, Unterrichtsentwicklung, schulische Arbeitsprogramme; 
- Entwicklung der Schulqualität; Vergleichsarbeiten, Standards und Abschlussprüfungen; 
- Instrumente schulinterner Evaluation; 
- Förderkonzepte; 
- Arbeit mit den Datenbanken des LSKN; 
- Rechts- und Verwaltungsvorschriften. 
 
Ferner wird auf die Fähigkeit, sich in neue Sachgebiete einzuarbeiten, sowie auf Schlüsselquali-
fikationen wie Kooperations- und Teamfähigkeit, kommunikative Kompetenz und Verhand-
lungsgeschick besonderer Wert gelegt.  
 
Es können sich auch entsprechend qualifizierte Tarifbeschäftigte bewerben. 
 
Das Auswahlverfahren erfolgt auf der Grundlage des Runderlasses des MK vom 4.8.2010 
SVBl. 9/2010, S. 320 ff. (“Verfahren zur Übertragung von Ämtern im Schulaufsichtsdienst“), zu-
letzt geändert durch RdErl. d. MK vom 4.10.2011, SVBl. 12/2011, S. 480, der entsprechend 
auch auf tarifbeschäftigte Bewerberinnen und Bewerber anzuwenden ist. Wird eine Tarifbe-
schäftigte oder ein Tarifbeschäftigter ausgewählt, so erhält sie bzw. er nach erfolgreicher Erpro-
bungszeit eine widerrufliche Zulage in Höhe des Unterschiedsbetrags zwischen der Endgrund-
vergütung ihrer bzw. seiner derzeitigen Vergütungsgruppe (zuzüglich etwaiger Zulagen) und 
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dem Endgrundgehalt (zuzüglich etwaiger Amts- und Stellenzulagen) vergleichbarer Beamtinnen 
oder Beamter im Schulaufsichtsdienst.. 
 
Der Dienstposten ist grundsätzlich teilzeitgeeignet. 
 
Die Niedersächsische Landesschulbehörde strebt an, Unterrepräsentanzen i. S. des Nieder-
sächsischen Gleichberechtigungsgesetzes in allen Bereichen und Positionen abzubauen. Be-
werbungen von Frauen werden daher besonders begrüßt. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Befähigung und Eignung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Bewerbungen sind unter Beifügung eines tabellarischen Lebenslaufs und einer Einverständnis-
erklärung zur Einsichtnahme in die Personalakte innerhalb von vier Wochen nach Veröffentli-
chung der Stellenausschreibung auf dem Dienstweg an das Niedersächsische Kultusministeri-
um, Referat 11, Postfach 161, 30001 Hannover, zu richten. Mit Blick auf ggf. erforderliche 
kurzfristige Terminabstimmungen wäre die Angabe von Handy-Rufnummer und privater E-Mail-
Adresse hilfreich. 
 
Nähere Auskünfte erteilt Herr Herrmann, Niedersächsische Landesschulbehörde, Tel.: 0531 
484-3247. 
 
 
 
4. Niedersächsische Landesschulbehörde 
 
Bei der Niedersächsischen Landesschulbehörde sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt sechs 
nach Besoldungsgruppe A 15 BBesO bewertete Dienstposten  
 

einer Dezernentin oder eines Dezernenten im Dezernat 2 
- Grund-, Ober-, Haupt-, Real- und Förderschulen - 

 
zu besetzen.  
 
Der Einsatz ist in der Regionalabteilung Hannover der Niedersächsischen Landesschulbehörde 
an den Standorten Hannover (1), Holzminden (3) und Syke (2) vorgesehen.  
  
Die Dienstposteninhaberinnen oder die Dienstposteninhaber sollen als Dezernentinnen oder als 
Dezernenten schulfachliche Aufgaben für alle Schulen der Schulformen Grund-, Ober-, Haupt-, 
Real- und Förderschulen innerhalb des übertragenen Geschäftsbereichs wahrnehmen. Neben 
der Ausübung der Dienst- und Fachaufsicht soll sie oder er daran mitwirken, die Qualitätsent-
wicklung und die Zusammenarbeit der Schulen zu fördern.  
 
Bewerberinnen und Bewerber müssen über die Befähigung für das Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen, an Grund-, Haupt- und Realschulen, an Realschulen oder für Sonderpädagogik 
verfügen. Darüber hinaus ist es erforderlich, dass die Bewerberinnen oder die Bewerber über 
mehrjährige Berufserfahrung im Schuldienst verfügen und mehrjährig eine herausgehobene 
Funktion mit Leitungsaufgaben im Schuldienst, in der Schulverwaltung oder vergleichbaren Ein-
richtungen erfolgreich wahrgenommen haben. 
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Von den Bewerberinnen und Bewerbern werden insbesondere Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Erfahrungen zu folgenden Bereichen erwartet:  
 
- Beratung von Personen und Gremien; 
- Zusammenarbeit mit schulischen Gremien, mit anderen Schulen und außerschulischen Ein-

richtungen; 
- Personalentwicklung; 
- Schulprogrammentwicklung, Unterrichtsentwicklung, schulische Arbeitsprogramme; 
- Entwicklung der Schulqualität; Vergleichsarbeiten, Standards und Abschlussprüfungen; 
- Instrumente schulinterner Evaluation; 
- Förderkonzepte; 
- Rechts- und Verwaltungsvorschriften. 
 
Ferner wird auf die Fähigkeit, sich in neue Sachgebiete einzuarbeiten, sowie auf Schlüsselquali-
fikationen wie Kooperations- und Teamfähigkeit, kommunikative Kompetenz und Verhand-
lungsgeschick besonderer Wert gelegt.  
 
Es können sich auch entsprechend qualifizierte Tarifbeschäftigte bewerben. 
 
Das Auswahlverfahren erfolgt auf der Grundlage des Runderlasses des MK vom 4.8.2010 
SVBl. 9/2010, S. 320 ff. (“Verfahren zur Übertragung von Ämtern im Schulaufsichtsdienst“), zu-
letzt geändert durch RdErl. d. MK vom 4.10.2011, SVBl. 12/2011, S. 480, der entsprechend 
auch auf tarifbeschäftigte Bewerberinnen und Bewerber anzuwenden ist. Wird eine Tarifbe-
schäftigte oder ein Tarifbeschäftigter ausgewählt, so erhält sie bzw. er nach erfolgreicher Erpro-
bungszeit eine widerrufliche Zulage in Höhe des Unterschiedsbetrags zwischen der Endgrund-
vergütung ihrer bzw. seiner derzeitigen Vergütungsgruppe (zuzüglich etwaiger Zulagen) und 
dem Endgrundgehalt (zuzüglich etwaiger Amts- und Stellenzulagen) vergleichbarer Beamtinnen 
oder Beamter im Schulaufsichtsdienst.. 
 
Die Dienstposten sind grundsätzlich teilzeitgeeignet. 
 
Die Niedersächsische Landesschulbehörde strebt an, Unterrepräsentanzen i. S. des Nieder-
sächsischen Gleichberechtigungsgesetzes in allen Bereichen und Positionen abzubauen. Be-
werbungen von Frauen werden daher besonders begrüßt. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Befähigung und Eignung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Bewerbungen sind unter Beifügung eines tabellarischen Lebenslaufs und einer Einverständnis-
erklärung zur Einsichtnahme in die Personalakte innerhalb von vier Wochen nach Veröffentli-
chung der Stellenausschreibung auf dem Dienstweg an das Niedersächsische Kultusministeri-
um, Referat 11, Postfach 161, 30001 Hannover, zu richten. Mit Blick auf ggf. erforderliche 
kurzfristige Terminabstimmungen wäre die Angabe von Handy-Rufnummer und privater E-Mail-
Adresse hilfreich. 
 
Nähere Auskünfte erteilt Frau Roffmann, Niedersächsische Landesschulbehörde, Tel.: 0511 
106-7513.   
 
 
 
5. Niedersächsische Landesschulbehörde 
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Bei der Niedersächsischen Landesschulbehörde ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein nach 
Besoldungsgruppe A 15 BBesO bewerteter Dienstposten  
 

einer Dezernentin oder eines Dezernenten im Dezernat 2 
- Grund-, Ober-, Haupt-, Real- und Förderschulen - 

 
zu besetzen.  
 
Der Einsatz ist in der Regionalabteilung Lüneburg der Niedersächsischen Landesschulbehörde 
am Standort Lüneburg vorgesehen. 
  
Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber soll als Dezernentin oder als Dezer-
nent schulfachliche Aufgaben für alle Schulen der Schulformen Grund-, Ober-, Haupt-, Real- 
und Förderschulen innerhalb des übertragenen Geschäftsbereichs wahrnehmen. Neben der 
Ausübung der Dienst- und Fachaufsicht soll sie oder er daran mitwirken, die Qualitätsentwick-
lung und die Zusammenarbeit der Schulen zu fördern.  
 
Bewerberinnen und Bewerber müssen über die Befähigung für das Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen, an Grund-, Haupt- und Realschulen, an Realschulen oder für Sonderpädagogik 
verfügen. Darüber hinaus ist es erforderlich, dass die Bewerberinnen oder die Bewerber über 
mehrjährige Berufserfahrung im Schuldienst verfügen und mehrjährig eine herausgehobene 
Funktion mit Leitungsaufgaben im Schuldienst, in der Schulverwaltung oder vergleichbaren Ein-
richtungen erfolgreich wahrgenommen haben. 
 
Von den Bewerberinnen und Bewerbern werden insbesondere Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Erfahrungen zu folgenden Bereichen erwartet:  
 
- Beratung von Personen und Gremien; 
- Zusammenarbeit mit schulischen Gremien, mit anderen Schulen und außerschulischen Ein-

richtungen; 
- Personalentwicklung; 
- Schulprogrammentwicklung, Unterrichtsentwicklung, schulische Arbeitsprogramme; 
- Entwicklung der Schulqualität; Vergleichsarbeiten, Standards und Abschlussprüfungen; 
- Instrumente schulinterner Evaluation; 
- Förderkonzepte; 
- Rechts- und Verwaltungsvorschriften. 
 
Ferner wird auf die Fähigkeit, sich in neue Sachgebiete einzuarbeiten, sowie auf Schlüsselquali-
fikationen wie Kooperations- und Teamfähigkeit, kommunikative Kompetenz und Verhand-
lungsgeschick besonderer Wert gelegt.  
 
Es können sich auch entsprechend qualifizierte Tarifbeschäftigte bewerben. 
 
Das Auswahlverfahren erfolgt auf der Grundlage des Runderlasses des MK vom 4.8.2010 
SVBl. 9/2010, S. 320 ff. (“Verfahren zur Übertragung von Ämtern im Schulaufsichtsdienst“), zu-
letzt geändert durch RdErl. d. MK vom 4.10.2011, SVBl. 12/2011, S. 480, der entsprechend 
auch auf tarifbeschäftigte Bewerberinnen und Bewerber anzuwenden ist. Wird eine Tarifbe-
schäftigte oder ein Tarifbeschäftigter ausgewählt, so erhält sie bzw. er nach erfolgreicher Erpro-
bungszeit eine widerrufliche Zulage in Höhe des Unterschiedsbetrags zwischen der Endgrund-
vergütung ihrer bzw. seiner derzeitigen Vergütungsgruppe (zuzüglich etwaiger Zulagen) und 
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dem Endgrundgehalt (zuzüglich etwaiger Amts- und Stellenzulagen) vergleichbarer Beamtinnen 
oder Beamter im Schulaufsichtsdienst.. 
 
Der Dienstposten ist grundsätzlich teilzeitgeeignet. 
 
Die Niedersächsische Landesschulbehörde strebt an, Unterrepräsentanzen i. S. des Nieder-
sächsischen Gleichberechtigungsgesetzes in allen Bereichen und Positionen abzubauen. Be-
werbungen von Frauen werden daher besonders begrüßt. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Befähigung und Eignung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Bewerbungen sind unter Beifügung eines tabellarischen Lebenslaufs und einer Einverständnis-
erklärung zur Einsichtnahme in die Personalakte innerhalb von vier Wochen nach Veröffentli-
chung der Stellenausschreibung auf dem Dienstweg an das Niedersächsische Kultusministeri-
um, Referat 11, Postfach 161, 30001 Hannover, zu richten. Mit Blick auf ggf. erforderliche 
kurzfristige Terminabstimmungen wäre die Angabe von Handy-Rufnummer und privater E-Mail-
Adresse hilfreich. 
 
Nähere Auskünfte erteilt Herr Matthies, Niedersächsische Landesschulbehörde, Tel.: 04131 15-
2736.  
 
 
 
6. Niedersächsische Landesschulbehörde 
 
Bei der Niedersächsischen Landesschulbehörde sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt zwei 
nach Besoldungsgruppe A 15 BBesO bewertete Dienstposten  
 

einer Dezernentin oder eines Dezernenten im Dezernat 2 
- Grund-, Ober-, Haupt-, Real- und Förderschulen - 

 
zu besetzen.  
 
Der Einsatz ist in der Regionalabteilung Osnabrück der Niedersächsischen Landesschulbehör-
de an den Standorten Oldenburg und Aurich vorgesehen.  
  
Die Dienstposteninhaberinnen oder die Dienstposteninhaber sollen als Dezernentinnen oder als 
Dezernenten schulfachliche Aufgaben für alle Schulen der Schulformen Grund-, Ober-, Haupt-, 
Real- und Förderschulen innerhalb des übertragenen Geschäftsbereichs wahrnehmen. Neben 
der Ausübung der Dienst- und Fachaufsicht sollen sie daran mitwirken, die Qualitätsentwicklung 
und die Zusammenarbeit der Schulen zu fördern. Der Arbeitsschwerpunkt der ausgeschriebe-
nen Dienstposten wird im Bereich Regionale Personalplanung liegen.  
 
Bewerberinnen und Bewerber müssen über die Befähigung für das Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen, an Grund-, Haupt- und Realschulen, an Realschulen oder für Sonderpädagogik 
verfügen. Darüber hinaus ist es erforderlich, dass die Bewerberinnen oder die Bewerber über 
mehrjährige Berufserfahrung im Schuldienst verfügen und mehrjährig eine herausgehobene 
Funktion mit Leitungsaufgaben im Schuldienst, in der Schulverwaltung oder vergleichbaren Ein-
richtungen erfolgreich wahrgenommen haben. 
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Von den Bewerberinnen und Bewerbern werden insbesondere Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Erfahrungen zu folgenden Bereichen erwartet:  
 
- Beratung von Personen und Gremien; 
- Zusammenarbeit mit schulischen Gremien, mit anderen Schulen und außerschulischen Ein-

richtungen; 
- Personalentwicklung; 
- Schulprogrammentwicklung, Unterrichtsentwicklung, schulische Arbeitsprogramme; 
- Entwicklung der Schulqualität; Vergleichsarbeiten, Standards und Abschlussprüfungen; 
- Instrumente schulinterner Evaluation; 
- Förderkonzepte; 
- Rechts- und Verwaltungsvorschriften. 
 
Ferner wird auf die Fähigkeit, sich in neue Sachgebiete einzuarbeiten, sowie auf Schlüsselquali-
fikationen wie Kooperations- und Teamfähigkeit, kommunikative Kompetenz und Verhand-
lungsgeschick besonderer Wert gelegt.  
 
Es können sich auch entsprechend qualifizierte Tarifbeschäftigte bewerben. 
 
Das Auswahlverfahren erfolgt auf der Grundlage des Runderlasses des MK vom 4.8.2010 
SVBl. 9/2010, S. 320 ff. (“Verfahren zur Übertragung von Ämtern im Schulaufsichtsdienst“), zu-
letzt geändert durch RdErl. d. MK vom 4.10.2011, SVBl. 12/2011, S. 480, der entsprechend 
auch auf tarifbeschäftigte Bewerberinnen und Bewerber anzuwenden ist. Wird eine Tarifbe-
schäftigte oder ein Tarifbeschäftigter ausgewählt, so erhält sie bzw. er nach erfolgreicher Erpro-
bungszeit eine widerrufliche Zulage in Höhe des Unterschiedsbetrags zwischen der Endgrund-
vergütung ihrer bzw. seiner derzeitigen Vergütungsgruppe (zuzüglich etwaiger Zulagen) und 
dem Endgrundgehalt (zuzüglich etwaiger Amts- und Stellenzulagen) vergleichbarer Beamtinnen 
oder Beamter im Schulaufsichtsdienst.. 
 
Die Dienstposten sind grundsätzlich teilzeitgeeignet. 
 
Die Niedersächsische Landesschulbehörde strebt an, Unterrepräsentanzen i. S. des Nieder-
sächsischen Gleichberechtigungsgesetzes in allen Bereichen und Positionen abzubauen. Be-
werbungen von Frauen werden daher besonders begrüßt. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Befähigung und Eignung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Bewerbungen sind unter Beifügung eines tabellarischen Lebenslaufs und einer Einverständnis-
erklärung zur Einsichtnahme in die Personalakte innerhalb von vier Wochen nach Veröffentli-
chung der Stellenausschreibung auf dem Dienstweg an das Niedersächsische Kultusministeri-
um, Referat 11, Postfach 161, 30001 Hannover, zu richten. Mit Blick auf ggf. erforderliche 
kurzfristige Terminabstimmungen wäre die Angabe von Handy-Rufnummer und privater E-Mail-
Adresse hilfreich. 
 
Nähere Auskünfte erteilt Herr Husemann, Niedersäcjsische Landesschulbehörde, Tel.: 0541 
314-303.  
 
 
 
7. Niedersächsische Landesschulbehörde 
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Bei der Niedersächsischen Landesschulbehörde sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt zwei 
nach Besoldungsgruppe A 15 BBesO bewertete Dienstposten  
 

einer Dezernentin oder eines Dezernenten im Dezernat 2 
- Grund-, Ober-, Haupt-, Real- und Förderschulen - 

 
zu besetzen.  
 
Der Einsatz ist in der Regionalabteilung Osnabrück der Niedersächsischen Landesschulbehör-
de am Standort Meppen vorgesehen.  
  
Die Dienstposteninhaberinnen oder die Dienstposteninhaber sollen als Dezernentinnen oder als 
Dezernenten schulfachliche Aufgaben für alle Schulen der Schulformen Grund-, Ober-, Haupt-, 
Real- und Förderschulen innerhalb des übertragenen Geschäftsbereichs wahrnehmen. Neben 
der Ausübung der Dienst- und Fachaufsicht sollen sie daran mitwirken, die Qualitätsentwicklung 
und die Zusammenarbeit der Schulen zu fördern. Der Arbeitsschwerpunkt für einen der ausge-
schriebenen Dienstposten wird im Bereich Regionale Personalplanung liegen. Der Arbeits-
schwerpunkt des anderen Dienstpostens liegt im Bereich Grundschulen. 
 
Bewerberinnen und Bewerber müssen über die Befähigung für das Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen, an Grund-, Haupt- und Realschulen, an Realschulen oder für Sonderpädagogik 
verfügen. Darüber hinaus ist es erforderlich, dass die Bewerberinnen oder die Bewerber über 
mehrjährige Berufserfahrung im Schuldienst verfügen und mehrjährig eine herausgehobene 
Funktion mit Leitungsaufgaben im Schuldienst, in der Schulverwaltung oder vergleichbaren Ein-
richtungen erfolgreich wahrgenommen haben. 
 
Von den Bewerberinnen und Bewerbern werden insbesondere Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Erfahrungen zu folgenden Bereichen erwartet:  
 
- Beratung von Personen und Gremien; 
- Zusammenarbeit mit schulischen Gremien, mit anderen Schulen und außerschulischen Ein-

richtungen; 
- Personalentwicklung; 
- Schulprogrammentwicklung, Unterrichtsentwicklung, schulische Arbeitsprogramme; 
- Entwicklung der Schulqualität; Vergleichsarbeiten, Standards und Abschlussprüfungen; 
- Instrumente schulinterner Evaluation; 
- Förderkonzepte; 
- Rechts- und Verwaltungsvorschriften. 
 
Ferner wird auf die Fähigkeit, sich in neue Sachgebiete einzuarbeiten, sowie auf Schlüsselquali-
fikationen wie Kooperations- und Teamfähigkeit, kommunikative Kompetenz und Verhand-
lungsgeschick besonderer Wert gelegt.  
 
Es können sich auch entsprechend qualifizierte Tarifbeschäftigte bewerben. 
 
Das Auswahlverfahren erfolgt auf der Grundlage des Runderlasses des MK vom 4.8.2010 
SVBl. 9/2010, S. 320 ff. (“Verfahren zur Übertragung von Ämtern im Schulaufsichtsdienst“), zu-
letzt geändert durch RdErl. d. MK vom 4.10.2011, SVBl. 12/2011, S. 480, der entsprechend 
auch auf tarifbeschäftigte Bewerberinnen und Bewerber anzuwenden ist. Wird eine Tarifbe-
schäftigte oder ein Tarifbeschäftigter ausgewählt, so erhält sie bzw. er nach erfolgreicher Erpro-
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bungszeit eine widerrufliche Zulage in Höhe des Unterschiedsbetrags zwischen der Endgrund-
vergütung ihrer bzw. seiner derzeitigen Vergütungsgruppe (zuzüglich etwaiger Zulagen) und 
dem Endgrundgehalt (zuzüglich etwaiger Amts- und Stellenzulagen) vergleichbarer Beamtinnen 
oder Beamter im Schulaufsichtsdienst.. 
 
Die Dienstposten sind grundsätzlich teilzeitgeeignet. 
 
Die Niedersächsische Landesschulbehörde strebt an, Unterrepräsentanzen i. S. des Nieder-
sächsischen Gleichberechtigungsgesetzes in allen Bereichen und Positionen abzubauen. Be-
werbungen von Frauen werden daher besonders begrüßt. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Befähigung und Eignung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Bewerbungen sind unter Beifügung eines tabellarischen Lebenslaufs und einer Einverständnis-
erklärung zur Einsichtnahme in die Personalakte innerhalb von vier Wochen nach Veröffentli-
chung der Stellenausschreibung auf dem Dienstweg an das Niedersächsische Kultusministeri-
um, Referat 11, Postfach 161, 30001 Hannover, zu richten. Mit Blick auf ggf. erforderliche 
kurzfristige Terminabstimmungen wäre die Angabe von Handy-Rufnummer und privater E-Mail-
Adresse hilfreich. 
 
Nähere Auskünfte erteilt Herr Husemann, Niedersächsische Landesschulbehörde, Tel.: 0541 
314-303.   
 
 
 
8. Als Lehrkraft nach Ungarn und Bosnien-Herzegowina 
 
Das Niedersächsische Kultusministerium sucht verbeamtete Lehrerinnen und Lehrer mit Lehrbe-
fähigung für den Sekundarbereich II (allgemeine oder berufliche Bildung), die ab dem Schuljahr 
2013/2014 an einer zweijährigen Tätigkeit als Landesprogrammlehrkraft in den genannten Län-
dern interessiert sind. Eine Verlängerung auf vier Jahre ist grundsätzlich möglich. Einsatzorte 
sind in Ungarn die Städte Budapest und Pécs (2x) sowie Sarajewo in Bosnien-Herzegowina. 
 
Aufgrund bestehender Kulturabkommen entsendet das Land Niedersachsen zur Förderung des 
Deutsch-Unterrichts Lehrkräfte in die genannten Länder. Dort sind Stellen an DFU und DSD-
Schulen zu besetzen. Stellenspezifische Informationen: 
 
- Budapest: Gundel Fachschule für Gastgewerbe und Fremdenverkehr (DSD); Fächerkombi-

nation: Deutsch oder moderne Fremdsprache sowie beliebiges Beifach; 
- Pécs: Valeria-Koch-Bildungszentrum (DFU); Fächerkombination: Biologie / Chemie oder 

Biologie / Physik; 
- Pécs: Leöwey-Klara-Gymnasium (DSD) mit teilweiser Stundenverpflichtung am Valeria-

Koch-Bildungszentrum; Fächerkombination: Deutsch (prioritär wegen Nationalitätenunter-
richt) oder moderne Fremdsprachen sowie beliebiges Beifach; 

- Sarajewo: II. und IV. Gymnasium (DSD); Fächerkombination: Deutsch / DaF sowie Erdkun-
de/Politik (ggf. Einsatz im bilingualen Sach-/Fachunterricht). 

 
Vorzugsweise sollte die Lehrbefähigung „Deutsch als Fremdsprache“ oder Deutsch bzw. eine 
moderne Fremdsprache gegeben sein sowie eine mindestens dreijährige Berufserfahrung 
nachgewiesen werden können. Sprachkenntnisse des jeweiligen Gastlandes sind hilfreich und 
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empfehlenswert, aber nicht unbedingt erforderlich. Funktionsstelleninhaber kommen für eine 
Entsendung nicht infrage. Die Altersgrenze beträgt 57 Jahre. Die Lehrkräfte bleiben Bedienstete 
des Landes Niedersachsen. 
 
Die Bedingungen entsprechen denen, die in den jeweiligen Kulturabkommen bzw. Zusatzab-
kommen über die Entsendung von Lehrkräften festgelegt sind. Danach erhalten die deutschen 
Lehrkräfte 
 
- ihr derzeitiges Gehalt, das sie vom Land Niedersachsen beziehen, 
- zusätzlich das ortsübliche Gehalt im Gastland, 
- Fahrtkosten zum Einsatzort und Umzugsgeld durch das Bundesverwaltungsamt (ZfA), 
- Hilfeleistung bei der Wohnungsbeschaffung durch die zuständigen Stellen des Gastlandes. 
 
Lehrkräfte richten ihre Bewerbung (Bewerbungsschluss: 15.1.2013) mit den üblichen Unterla-
gen (Lebenslauf mit Lichtbild, Zeugnisse des 1. und 2. Examens, Beruflicher Werdegang, Hin-
weis auf sonstige Fähigkeiten, Fertigkeiten und Erfahrungen) auf dem Dienstweg an das Nie-
dersächsische Kultusministerium, Referat 44, z. H. Herrn Ritter, Schiffgraben 12, 30159 
Hannover. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel.: 0511 120-7395; Fax: 0511 120-99-7395; E-Mail: 
werner.ritter@mk.niedersachsen.de. 
 
 
 
9. Deutsche Auslandsschulen 
 
Das Bundesverwaltungsamt - Zentralstelle für das Auslandsschulwesen - schreibt folgende 
Schulleiterstellen an Deutschen Auslandsschulen aus: 
 
Deutsche Schule Concepciòn, Chile 
(frei zum 1.8.2013; Bewerbungsschluss 31.12.2012) 
- Zweitausschreibung - 
 
Landessprachige Schule mit verstärkten Deutschunterricht 
Deutsches Sprachdiplom der KMK 
Sekundarabschluss des Landes 
International Baccalaureate (gemischtsprachig) im Aufbau 
Klassenstufen: 1 - 12 
Schülerzahl: 804 
 
Lehrbefähigung für die Sekundarstufe I und / oder für die Sekundarstufe II 
Besoldungsgruppe A 14 / A 15 bzw. die entsprechende Entgeltgruppe des TV-L 
 
Gute Spanischkenntnisse und die Fakultas in einem der im GIB deutschsprachig zu unterrich-
tenden Fächer (Deutsch, Geschichte, Biologie) sind erwünscht. 
 
 
 
Deutsche Schule Villa Ballester, Buenos Aires, Argentinien 
(frei zum 1.8.2013; Bewerbungsschluss 31.1.2013) 
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Zweisprachige Schule mit gegliedertem Unterrichtsprogramm und bikulturellem Schulziel / be-
rufsbildender Zweig (IVP) 
Klassenstufen: 1 - 12 
Schülerzahl: 1139 
Fachhochschulreife, Sekundarabschluss des Landes 
Deutsches Sprachdiplom der KMK 
gemischtsprachiges Internationales Baccalaureat 
von der KMK anerkannte Berufsschule 
 
Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und II 
Besoldungsgruppe A 15 / A 16 bzw. die entsprechende Entgeltgruppe des TV-L 
 
Spanischkenntnisse sind erforderlich. Erfahrungen im Auslandsschuldienst sind erwünscht. 
 
 
 
Deutsche Schule Shanghai, China 
(frei zum 1.2.2014; Bewerbungsschluss 31.1.2013) 
 
Deutschsprachige Schule mit deutschem Schulziel 
Klassenstufen: 1 - 12 
Schülerzahl: 732 
Reifeprüfung 
Abschlüsse der Sekundarstufe I 
 
Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und II 
Besoldungsgruppe A 15 / A 16 bzw. die entsprechende Entgeltgruppe des TV-L 
 
Gute Englischkenntnisse sind erforderlich. 
 
 
 
Erfahrungen im Auslandsschuldienst sind erwünscht. Die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit 
kulturellen Einrichtungen im Gastland wird erwartet. 
 
Fragebögen für die Bewerbung stehen im Internet unter www.auslandsschulwesen.de zur Ver-
fügung. 
 
Die Bewerbung ist möglichst umgehend zweifach auf dem Dienstweg an das Bundesverwal-
tungsamt - Zentralstelle für das Auslandsschulwesen -, Barbarastraße 1, 50728 Köln, zu rich-
ten. Eine weitere Ausfertigung der Bewerbungsunterlagen ist gleichzeitig an das Niedersächsi-
sche Kultusministerium, Referat 33, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, zu senden. Um direkte 
Übersendung einer Durchschrift des Bewerbungsschreibens, eines ausgefüllten Fragebogens 
und eines tabellarischen Lebenslaufs an die Zentralstelle (als Vorabinformation) wird gebeten. 
 
Bewerberinnen und Bewerber müssen die in der Ausschreibung angegebenen Besoldungs- / 
Vergütungsgruppen innehaben. 
 
Bewerberinnen und Bewerber dürfen zum ausgeschriebenen Zeitpunkt des Amtsantritts das 61. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben. 
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Drittbewerbungen sind bei Zweit- bzw. Drittausschreibungen zulässig, ansonsten werden sie 
nicht berücksichtigt. 
 
 
 
10. Auslandsschulen 
 
Das Bundesverwaltungsamt sucht je eine Lehrkraft  
 

als Fachberaterin / Fachberater 
oder als Koordinatorin / Koordinator. 

 
 
Tiflis, Georgien 
(frei zum 1.9.2013; Bewerbungsschluss 14.12.2012) 
- Zweitauschreibung - 
 
Anforderungsprofil: 
 
- 1. und 2. Staatsexamen für die Sekundarstufe II oder ein gleichwertiges Diplom und die 

Lehrbefähigung in den Fächern Deutsch und / oder einer modernen Fremdsprache; 
- umfangreiche Erfahrungen mit Deutsch als Fremdsprache; 
- mehrjährige funktionsstellenbezogene Erfahrungen in Deutschland und / oder im Auslands-

schuldienst, die die Bewerberin / den Bewerber befähigen, das Lehrerentsendeprogramm 
zu planen, zu organisieren und umzusetzen; 

- profunde Erfahrungen in der Erwachsenenbildung; 
- Bereitschaft, im Rahmen des Lehrerentsendeprogramms Führungsverantwortung zu über-

nehmen; 
- fundierte PC-Kenntnisse (MS Office) und Erfahrungen in der Gestaltung von Web-Seiten; 
- Verhandlungsgeschick im Umgang mit den staatlichen georgischen Stellen; 
- hohe interkulturelle Kompetenz; 
- Beamtin / Beamter auf Lebenszeit im Schuldienst oder unbefristet angestellte Lehrkräfte. 
 
Tätigkeitsprofil: 
 
- abschlussbezogene Betreuung des Unterrichts Deutsch als Fremdsprache (DaF) an georgi-

schen Schulen sowie die fachliche und organisatorische Koordination und Betreuung der 
dort eingesetzten Programmlehrkräfte (PLK); 

- Vorbereitung, Beantragung und Durchführung von Prüfungen zum Sprachdiplom der Kul-
tusministerkonferenz; 

- Beratung aller Partnerschulen der Bundesrepublik Deutschland in Georgien in enger Zu-
sammenarbeit mit dem Goethe-Institut (Pasch-Schulen) hinsichtlich der Einführung und 
fachlichen Begleitung des DSD-Programms; 

- Zusammenarbeit mit Mittlerorganisationen (DAAD, GI, PAD u. ä.); 
- Zusammenarbeit mit allen Institutionen, die in Georgien für den Deutschunterricht verant-

wortlich sind; 
- Beratung der georgischen Erziehungsbehörden bezüglich der DSD-Prüfungen und aller 

anderen Aspekte des Deutschunterrichts (Curriculumentwicklung, Lehrerfortbildung, Ab-
schlüsse u. ä.); 

- Durchführung von eigenem Unterricht an den zu betreuenden Schulen auch zu Hospitati-
onszwecken; 
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- Reisetätigkeit. 
 
Das Bewerberprofil soll eine zunächst sechsjährige Regeleinsatzzeit ermöglichen. 
 
Ansprechpartner: 
 
für Informationen zum Bewerbungsverfahren:  
E-Mail: marita.hannemann@bva.bund.de, 
Tel.: 0221 758-1455 
 
für Informationen zur Stelle:  
E-Mail: wilhelm.kruesemann@bva.bund.de, 
Tel.: 0221 758-1438 
 
 
 
Bischkek, Kirgistan 
(frei zum 19.8.2013, Bewerbungsschluss 14.12.2012) 
- Zweitausschreibung - 
 
Anforderungsprofil: 
 
- 1. und 2. Staatsexamen für die Sekundarstufe II oder ein gleichwertiges Diplom in den Fä-

chern Deutsch und / oder einer modernen Fremdsprache; 
- umfangreiche Erfahrungen mit Deutsch als Fremdsprache und in der Fortbildungsarbeit mit 

Erwachsenen; 
- mehrjährige funktionsstellenbezogene Erfahrungen in Deutschland und / oder im Auslands-

schuldienst, die die Bewerberin / den Bewerber befähigen, das Lehrerentsendeprogramm 
zu planen, zu organisieren und umzusetzen; 

- profunde Erfahrungen in der schulischen Erwachsenenbildung, Bereitschaft und Fähigkeit, 
im Rahmen des Lehrerentsendeprogramms Führungsverantwortung zu übernehmen; 

- fundierte PC-Kenntnisse (MS Office) und Erfahrungen in der Gestaltung von Web-Seiten; 
- Verhandlungsgeschick im Umgang mit kirgisischen Stellen; 
- hohe interkulturelle Kompetenz; 
- Beamtin / Beamter auf Lebenszeit oder unbefristet angestellte Lehrkraft im Schuldienst. 
 
Tätigkeitsprofil: 
 
- abschlussbezogene Betreuung des Unterrichts Deutsch als Fremdsprache (DaF) an kirgisi-

schen Schulen sowie die fachliche und organisatorische Koordinierung und Betreuung der 
dort eingesetzten Programmlehrkräfte (PLK); 

- Vorbereitung, Beantragung und Durchführung von Prüfungen zum Sprachdiplom der Kul-
tusministerkonferenz (DSD I und DSD II); 

- Beratung neuer Schulen, die Interesse haben und die Voraussetzungen für die Einführung 
des DSD und Einsatz von PLK erfüllen; 

- Zusammenarbeit mit Mittlern (DAAD, Goethe-Institut, PAD u. ä.); 
- Zusammenarbeit mit den kirgisischen Erziehungsbehörden und Beratung in allen Fragen, 

die den Deutschunterricht mit DSD-Abschluss betreffen (Curriculumentwicklung, Lehrerfort-
bildung, Abschlüsse u. ä.); 

- Reisetätigkeit. 
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Das Bewerberprofil soll eine zunächst sechsjährige Regeleinsatzzeit ermöglichen. 
 
Ansprechpartner: 
 
für Informationen zum Bewerbungsverfahren:  
E-Mail: marita.hannemann@bva.bund.de, 
Tel.: 0221 758-1455 
 
für Informationen zur Stelle:  
E-Mail: wilhelm.kruesemann@bva.bund.de, 
Tel.: 0221 758-1438 
 
 
 
Timisoara / Rumänien 
(frei zum 15.8.2013; Bewerbungsschluss 14.12.2012) 
- Zweitausschreibung - 
 
Anforderungsprofil: 
 
- 1. und 2. Staatsexamen für die Sekundarstufe II oder ein gleichwertiges Diplom und die 

Lehrbefähigung für die Sekundarstufe II in den Fächern Deutsch und / oder einer modernen 
Fremdsprache; 

- umfangreiche Erfahrungen mit Deutsch als Fremdsprache; 
- mehrjährige funktionsstellenbezogene Erfahrungen in Deutschland und / oder im Auslands-

schuldienst, die die Bewerberin / den Bewerber befähigen, das Lehrerentsendeprogramm 
zu planen, zu organisieren und umzusetzen; 

- umfassende Erfahrungen in der Erwachsenenbildung; 
- Bereitschaft, im Rahmen des Lehrerentsendeprogramms Führungsverantwortung zu über-

nehmen; 
- fundierte PC-Kenntnisse (MS Office) und Erfahrungen in der Gestaltung von Web-Seiten; 
- Verhandlungsgeschick im Umgang mit den staatlichen rumänischen Stellen; 
- hohe interkulturelle Kompetenz; 
- Beamtin / Beamter auf Lebenszeit im Schuldienst oder unbefristet angestellte Lehrkräfte im 

Schuldienst. 
 
Tätigkeitsprofil: 
 
- abschlussbezogene Betreuung des Unterrichts Deutsch als Fremdsprache (DaF) an rumä-

nischen Schulen im Zuständigkeitsbereich der Fachberatung Timisoara sowie die fachliche 
und organisatorische Koordination und Betreuung der dort eingesetzten Programmlehrkräfte 
(PLK); 

- Vorbereitung, Beantragung und Durchführung von Prüfungen zum Sprachdiplom der Kul-
tusministerkonferenz; 

- Beratung aller Partnerschulen der Bundesrepublik Deutschland im Zuständigkeitsbereich 
der Fachberatung Timisoara in enger Zusammenarbeit mit dem Goethe-Institut (Pasch-
Schulen) hinsichtlich der Einführung und fachlichen Begleitung des DSD-Programms; 

- Zusammenarbeit mit Mittlerorganisationen (DAAD, GI, PAD u. ä.); 
- Zusammenarbeit mit allen Institutionen, die im Zuständigkeitsbereich der Fachberatung Ti-

misoara für den Deutschunterricht verantwortlich sind; 
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- Beratung der rumänischen Erziehungsbehörden bezüglich der DSD-Prüfungen und aller 
anderen Aspekte des Deutschunterrichts (Curriculumentwicklung, Lehrerfortbildung, Ab-
schlüsse u. ä.); 

- Durchführung von eigenem Unterricht an den zu betreuenden Schulen auch zu Hospitati-
onszwecken; 

- Reisetätigkeit. 
 
Das Bewerberprofil soll eine zunächst sechsjährige Regeleinsatzzeit ermöglichen. 
 
Ansprechpartner: 
 
für Informationen zum Bewerbungsverfahren:  
E-Mail: Marita.Hannemann@bva.bund.de;  
Tel.: 022899 358-1455 oder 0221 758-1455 
 
für Informationen zur Stelle:  
E-Mail: heinrich.heinrichsen@bva.bund.de;  
Tel.: 022899 358-1439 oder 0221 758-1439 
 
 
 
Die gesamte Tätigkeit als Fachberaterin / Fachberater oder Koordinatorin / Koordinator erfolgt in 
großer Selbstständigkeit und Eigenverantwortung und bietet erfahrenen und engagierten Lehr-
kräften die Chance einer höchst interessanten Auslandstätigkeit. 
 
Wenn Sie bereits in die Bewerberdatei der Zentralstelle aufgenommen sind, teilen Sie bitte Ihr 
Interesse am Einsatz als Fachberaterin / Fachberater oder als Koordinatorin / Koordinator der 
Zentralstelle schriftlich (formlos) mit, und zwar spätestens bis zum Ende der Bewerbungsfrist. 
Sollten Sie sich neu auf diese Stelle bewerben, richten Sie bitte Ihre Bewerbung auf dem 
Dienstweg gleichfalls spätestens bis zum Ende der Bewerbungsfrist an das Bundesverwal-
tungsamt, Zentralstelle für das Auslandsschulwesen, ZfA 3, 50728 Köln. Eine Kopie Ihrer Be-
werbung schicken Sie bitte gleichzeitig unmittelbar an die Zentralstelle. 
 

Eine Berücksichtigung der Bewerbung kann nur bei rechtzeitigem Eingang der vollständigen 
Bewerbungsunterlagen (Freistellung, dienstliche Beurteilung) auf dem Dienstweg erfolgen. 

 
Bewerbungsunterlagen erhalten Sie über die oben genannte Adresse oder über die Homepage 
der Zentralstelle (www.auslandsschulwesen.de). 
 
Das Bundesverwaltungsamt hat sich Frauenförderung zum Ziel gesetzt. Daher werden Bewer-
bungen von Frauen besonders begrüßt. Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eig-
nung vorrangig berücksichtigt. Es wird lediglich ein Mindestmaß an körperlicher Eignung ver-
langt. 
 
Drittbewerbungen sind bei Zweit- bzw. Drittausschreibungen zulässig, ansonsten werden sie 
nicht berücksichtigt. 
 
 
 
 
Öffentliche Schulen 
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Nachstehend werden gemäß § 45 Abs. 1 und § 52 Abs. 1 des Niedersächsischen Schulgeset-

zes (NSchG) freie oder frei werdende Planstellen an öffentlichen Schulen ausgeschrieben: 

 

1. Muster der Ausschreibung:  

a) Name der Schule und Schulform; 

b) Schulträger; 

c) Art der Stelle, Termin des Freiwerdens oder der voraussichtlichen Einrichtung 

(sofern kein Termin angegeben wird, ist die Stelle sofort zu besetzen); 

d) soweit erforderlich, zusätzliche Angaben über die Schule, die Stelle, die gewünschte 

fachliche oder persönliche Eignung, die Religionszugehörigkeit; 

e) bei Besetzung auf Zeit: Dauer, für die die Stelle zu besetzen ist  

(außerdem ist unter der Ausschreibung ohne Kennbuchstabe eine Angabe über Woh-

nungsbeschaffung zulässig); 

f) Name und Tel.-Nr. der zuständigen Dezernentin / des zuständigen Dezernenten oder 

g) Name und Tel.-Nr. der Schulleiterin / des Schulleiters der für die Ausschreibung zustän-

digen Schule, Anschrift der Schule. 

Angabe bei erneuter Ausschreibung: „(erneute Ausschreibung)“ oder bei erneuter Aus-

schreibung nach dem Niedersächsischen Gleichstellungsgesetz (NGG): „(erneute Aus-

schreibung gemäß § 11 Abs. 2 NGG)“. 

 

2. Die Stellenausschreibungen richten sich sowohl an weibliche als auch an männliche Inte-

ressenten. Ziel ist es, Frauen und Männern eine gleiche Stellung in der öffentlichen Verwal-

tung zu verschaffen. Bewerbungen von Angehörigen des jeweils unterrepräsentierten Ge-

schlechts werden daher besonders begrüßt. 

 

3. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.  

 

4. Die zu besetzenden Stellen sind grundsätzlich teilzeitgeeignet. Bei Funktionsstellen kann 

durch Teilzeitbeschäftigung nur die Unterrichtsverpflichtung, nicht die Funktionstätigkeit, 

ermäßigt werden.  

 

5. Bewerbungen um Stellen innerhalb des eigenen Bezirks sind grundsätzlich auf dem Dienst-

wege an die zuständige Regionalabteilung der Nds. Landesschulbehörde zu richten. An-
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dernfalls sind sie unmittelbar bei der Regionalabteilung der Nds. Landesschulbehörde, die 

die Stelle ausgeschrieben hat, einzureichen und gleichzeitig der für die Bewerberin / den 

Bewerber zuständigen Regionalabteilung der Nds. Landesschulbehörde auf dem Dienstwe-

ge anzuzeigen. 

 

6. Abweichend von Nr. 5 gilt:  

Bei der Ausschreibung von Stellen an Schulen im Rahmen ihrer eigenen Zuständigkeit sind 

Bewerbungen unmittelbar an die unter Nr. 1 Buchst. g) genannte Person zu richten. Gleich-

zeitig ist die Bewerbung der für die Bewerberin / den Bewerber zuständigen Regionalabtei-

lung der Nds. Landesschulbehörde anzuzeigen. 

 

7. Für Ausschreibungen von Funktionsstellen, die keine Angaben zur Lehrbefähigung ent-

halten, gilt Folgendes: 

 

Bei den nachstehend genannten Lehrbefähigungen handelt es sich um Lehrbefähigungen 

im Sinne der NLVO-Bildung. Ihnen stehen Ergänzungsqualifikationen nach Maßgabe des 

künftigen sogenannten Qualifizierungserlasses gleich. Die Lehrbefähigung für das Lehramt 

an Grund-, Haupt- und Realschulen muss auf einem in der NLVO-Bildung genannten Weg 

erworben worden sein (vgl. § 14 NLVO-Bildung). Bei Lehrkräften mit der Lehrbefähigung für 

das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen muss der jeweilige Ausbildungsschwer-

punkt (Grundschule bzw. Hauptschule und Realschule) mit der Schulform der ausgeschrie-

benen Stelle übereinstimmen. 

 

Um ausgeschriebene Stellen an Grundschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähi-

gung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- 

und Realschulen bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Hauptschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähi-

gung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- 

und Realschulen bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Realschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähi-

gung für das Lehramt an Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Real-

schulen bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen ohne gymnasiales Angebot können sich Lehr-

kräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt 

an Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen mit gymnasialem Angebot können sich Lehr-

kräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt 
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an Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen oder für das Lehramt an 

Gymnasien bewerben.  

Um ausgeschriebene Stellen an Förderschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähi-

gung für das Lehramt für Sonderpädagogik bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Gymnasien können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung 

für das Lehramt an Gymnasien bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an zusammengefassten Schulen können sich Lehrkräfte be-

werben, die jeweils für die einzelnen vorhandenen Schulformen der zusammengefassten 

Schule bewerbungsfähig wären.  

Um ausgeschriebene Stellen an Integrierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Se-

kundarbereich I können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- 

und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt und Real-

schulen oder für das Lehramt an Gymnasien bewerben. Um ausgeschriebene Schul-

zweigleiterstellen an Kooperativen Gesamtschulen können sich Lehrkräfte bewerben, die 

die Lehrbefähigung für die dem jeweiligen Schulzweig entsprechende Schulform besitzen. 

Um ausgeschriebene Stellen an Integrierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Se-

kundarbereich II können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymna-

sien bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an berufsbildenden Schulen können sich Lehrkräfte mit der 

Lehrbefähigung für das Lehramt an berufsbildenden Schulen in einem an der Schule geführ-

ten Berufsbereich bewerben. 
 

8. Die Bewerbungsschreiben mit tabellarischem Lebenslauf sind dreifach einzureichen. Der 

tabellarische Lebenslauf muss mindestens folgende Angaben enthalten: Name, Geburtsda-

tum, Lehrbefähigung einschließlich der Fächer und der Ergebnisse der ersten und zweiten 

Staatsprüfung, derzeitige Schule, Amtsbezeichnung und gegebenenfalls derzeitige Funkti-

on. Bei Bewerbungen für eine Stelle an Grundschulen und Hauptschulen muss auch die Re-

ligionszugehörigkeit in der Übersicht angegeben werden (§ 52 Abs. 5 NSchG).  

 

9. Die Bewerberinnen / Bewerber werden darauf hingewiesen, dass diese Angaben auch an 

die Schule, an der die Stelle besetzt werden soll, und an den entsprechenden Schulträger 

im Rahmen der Beteiligungsverfahren nach dem Niedersächsischen Schulgesetz weiterge-

geben werden.  

 

10. Bewerbungen müssen spätestens vier Wochen nach dem Tage der Ausschreibung bei der 

Nds. Landesschulbehörde / bei der Schule, die die Stellen ausgeschrieben hat, eingehen. 

Als Tag der Ausschreibung gilt das auf dem Titelblatt des Heftes des Schulverwaltungsblatts 

vermerkte Ausgabedatum. 
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11. Grundsätzlich werden alle Stellen zur Besetzung auf Lebenszeit ausgeschrieben. Die Stel-

len können aber auch auf Zeit übertragen werden (§ 44 Absätze 1 und 5 NSchG).  

 

12. Die Übernahme der Leitung einer Schule verpflichtet gemäß Erlass des Niedersächsischen 

Kultusministeriums vom 16.4.2004 (I/2-84201) zur Teilnahme an der Qualifizierungsmaß-

nahme für neu ernannte Schulleiterinnen und -leiter. 

 
 
 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Braunschweig 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 
 
1. Bovenden 

a) Grundschule am Sonnenberg 
b) Flecken Bovenden 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Ballhausen, 

Tel.: 0551 3910415 
 
2. Braunschweig 

a) Grundschule Broitzem 
b) Stadt Braunschweig 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), frei zum 01.08.2013 
f) Frau Ihbe, 

Tel.: 0531 484-3268 
 
3. Gifhorn 

a) Wilhelm-Busch-Schule, Grundschule 
b) Stadt Gifhorn 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
f) Frau Gehrmann, 

Tel.: 0531 484-3048 
(erneute Ausschreibung) 

 
4. Göttingen 

a) Herman-Nohl-Schule, Grundschule 
b) Stadt Göttingen 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Herr Ballhausen, 

Tel.: 0551 3910415 
 
5. Salzgitter 

a) Grundschule Am Fredenberg 
b) Stadt Salzgitter 
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c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Frau Heumann, 

Tel.: 0531 484-3842 
(erneute Ausschreibung) 

 
6. Salzgitter 

a) Grundschule St. Michael, Schule für Schülerinnen und Schülern kath. Bekenntnisses 
b) Stadt Salzgitter 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2013 
f) Frau Heumann, 

Tel.: 0531 484-3842 
 
7. Salzgitter 

a) Grundschule Lichtenberg    
b) Stadt Salzgitter 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2013 
f) Frau Heumann, 

Tel.: 0531 484-3842 
 
8. Wasbüttel 

a) Grundschule  
b) Samtgemeinde Isenbüttel 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2013 
f) Frau Gehrmann, 

Tel.: 0531 484-3048 
 
 
 
Oberschulen 
 
1. Bad Harzburg 

a) Schule an der Deilich, Oberschule 
b) Landkreis Goslar  
c) Oberschulkonrektorin / Oberschulkonrektor (A 14 + Z) 
f) Herr Solf, 

Tel.: 05341 814116 
 
 
 
Realschulen 
 
1. Hohenhameln 

a) Realschule 
b) Landkreis Peine 
c) Realschulkonrektorin / Realschulkonrektor (A 14), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Frau Saager, 

Tel.: 0531 484-3226 
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Gymnasien  
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs) 
 
1. Braunschweig 

a) Gaußschule, Gymnasium am Löwenwall 
b) Stadt Braunschweig 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter der 

Schulleiterin / des Schulleiters (A 15 + Z), voraussichtlich frei zum 1.2.2013 
f) Frau Ristau, 

Tel.: 0531 484-3689 
 
2. Goslar 

a) Ratsgymnasium 
b) Stadt Goslar 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16), voraus-

sichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Herr Broy, 

Tel.: 0531 484-3330 
(erneute Ausschreibung gemäß § 11 Abs. 2 NGG) 

 
3. Hankensbüttel 

a) Gymnasium 
b) Landkreis Gifhorn 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

frei zum 1.8.2013 
d) Koordinierung der Schuljahrgänge 5 - 10; Umsetzung pädagogischer Konzepte der 

Schule; Mitarbeit bei der Koordinierung des Ganztagsbetriebs; Koordinierung der Zu-
sammenarbeit mit anderen Schulen; Koordinierung des Aufgabenfelds A und der Profil-
bildung in den Fremdsprachen; Koordinierung des Einsatzes von Schulverwaltungssoft-
ware und der Datensicherheit; Mitarbeit bei der Qualitätsentwicklung der Schule. Eine 
spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Hoffmeister, 
Tel.: 0531 484-3400 

 
4. Hann.Münden 

a) Grotefend-Gymnasium 
b) Landkreis Göttingen 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
d) Koordinierung des Schuldbudgets; Betreuung und Qualitätsentwicklung des gesamten 

IuK-Bereichs sowie Betreuung und Organisation der Lernmittelausleihe; Mitwirkung beim 
Inventar- und Gebäudemanagement. Fundierte EDV-Kenntnisse sind erforderlich. Eine 
spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Behrens, 
Tel.: 0531 484-3511 

 
5. Salzgitter 

a) Gymnasium Salzgitter-Bad 
b) Stadt Salzgitter 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

voraussichtlich frei zum 1.2.2013 
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d) Koordinierung des Sekundarbereichs I; Mitarbeit bei der Qualitätsentwicklung von Schu-
le und Unterricht (Schwerpunkt Inklusion); Koordinierung des Aufgabenfelds C und Mit-
arbeit bei der Erstellung der Schulstatistiken. Eine spätere Änderung der Aufgabenzu-
ordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Mazzega, 
Tel.: 0531 484-3245 

 
6. Schöningen 

a) Gymnasium Anna-Sophianeum 
b) Landkreis Helmstedt 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / als ständiger Vertreter der 

Schulleiterin / des Schulleiter (A 15 + Z) 
f) Herr Broy, 

Tel.: 0531 484-3330 
 
7. Seesen 

a) Jacobson-Gymnasium  
b) Landkreis Goslar 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
d) Erstellung des Stunden- und des Vertretungsplans; Mitwirkung bei der Erstellung der 

Schulstatistiken; Koordinierung der Fächer im Aufgabenfeld A; Mitarbeit bei der Koordi-
nierung der Qualitätsentwicklung und der Umsetzung des Schulprogramms; Mitwirkung 
bei der schulfachlichen Betreuung der Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst. Fundierte 
EDV-Kenntnisse sind erforderlich. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt 
vorbehalten. 

f) Herr Broy, 
Tel.: 0531 484-3330 

 
 
 
Gesamtschulen 
 
1. Braunschweig 

a) Integrierte Gesamtschule Querum 
b) Stadt Braunschweig  
c) Gesamtschulrektorin / Gesamtschulrektor oder Studiendirektorin / Studiendirektor als 

Didaktische Leiterin / Didaktischer Leiter (A 15), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen.  
f) Frau Markert,  

Tel.: 0531 484-3047 
 
2. Braunschweig 

a) Integrierte Gesamtschule Volkmarode i. E. 
b) Stadt Braunschweig 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13) 
d) Fachbereich „Arbeit-Wirtschaft-Technik / Berufsorientierung / Gesellschaftslehre“. Es 

können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen bewerben. Eine 
spätere Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt vorbehalten. 

e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
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g) Herr Düwel,  
Tel.: 0531 1204500 
Integrierte Gesamtschule Volkmarode, Seikenkamp 10, 38104 Braunschweig 

 
3. Braunschweig 

a) Wilhelm-Bracke-Gesamtschule, Integrierte Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe 
b) Stadt Braunschweig 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13 oder A 14), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Herr Rollinger,  

Tel.: 0531 286050 
Wilhelm-Bracke-Gesamtschule, Alsterplatz 1, 38120 Braunschweig 

 
4. Sassenburg 

a) Integrierte Gesamtschule Sassenburg i. E. 
b) Landkreis Gifhorn 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13), voraussichtlich frei zum 1.2.2013 
d) Fachbereich „Mathematik / Naturwissenschaften“. Es können sich Lehrkräfte mit dem 

Lehramt an Grund- und Hauptschulen bewerben. Eine spätere Änderung der Fachbe-
reichszuordnung bleibt vorbehalten 

g) Herr Maskus,  
Tel.: 05371 9412010 
Integrierte Gesamtschule Sassenburg, Hauptstraße 110, 38524 Sassenburg 

 
5. Wolfsburg 

a) Heinrich-Nordhoff-Gesamtschule 
b) Stadt Wolfsburg 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A 14), voraussichtlich frei zum 

10.9.2013 
d) Fachbereich „Sport / Ganztag“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung 

bleibt vorbehalten. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Frau Purwin-Heppel,  

Tel.: 05361 873120 
Heinrich-Nordhoff-Gesamtschule, Suhler Straße 1, 38444 Wolfsburg 

 
6. Berichtung 

Die im Schulverwaltungsblatt 10/2012 auf Seite 528 als Nr. 3 abgedruckte Stellenausschrei-
bung der Georg-Christoph-Lichtenberg-Gesamtschule, Integrierte Gesamtschule in 
Göttingen, wird bezüglich Buchst. c) und d) wie folgt berichtigt: 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Leiterin / Leiter des Sekundarbereichs II (A 15) 
d) entfällt 

 
 
 
Berufsbildende Schulen 
 
1. Braunschweig 

a) Otto-Bennemann-Schule 
b) Stadt Braunschweig 
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c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16), frei zum 
1.8.2013 

d) Voraussetzung für die Bewerbung ist das Lehramt an berufsbildenden Schulen in einer 
an der Schule geführten Fachrichtung. Ausführliche Informationen finden Sie unter 
www.otto-bennemann-schule.de. 

f) Herr Beckermann, 
Tel.: 0531 484-3552 

 
2. Braunschweig 

a) Otto-Bennemann-Schule Braunschweig 
b) Stadt Braunschweig 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

frei zum 1.8.2013 
d) Koordinierungsschwerpunkte: Fortbildungsmanagement, Sucht- und Gewaltprävention, 

Umweltbildung, schulformübergreifende Koordinierung von Vertretungen und Aufsichten. 
Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an berufsbildenden Schulen im Be-
rufsfeld Wirtschaft und Verwaltung. Erwartet werden neben der berufsfachlichen Qualifi-
kation Kompetenzen im Qualitätsmanagement auf der Basis von EFQM. Das Aufgaben-
profil unterliegt einer ständigen Anpassung entsprechend den Erfordernissen der 
Schulentwicklung. Weitere Informationen zur Schule unter www.otto-bennemann-
schule.de. 

f) Herr Beckermann, 
Tel.: 0531 484-3552 

 
3. Northeim 

a) Berufsbildende Schulen II  
b) Landkreis Northeim 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter der 

Schulleiterin / des Schulleiters (A 15 + Z) 
d) Die Schule führt die Berufsfelder Metalltechnik, Elektrotechnik, Fahrzeugtechnik, Bau-

technik, Holztechnik, Körperpflege, Agrarwirtschaft und Hauswirtschaft. Voraussetzung 
für die Bewerbung ist das Lehramt an berufsbildenden Schulen in einem an der Schule 
geführten Berufsfeld. Erwartet werden Kenntnisse im Umgang mit BbS-Planung als Pla-
nungs- und Steuerungsinstrument, Kompetenzen im Bereich des Qualitätsmanagements 
auf Basis von EFQM und in Verwaltungsaufgaben, wie z. B. Haushalt und Personal. Er-
wartet werden Erfahrungen in der Öffentlichkeitsarbeit und die Fähigkeit zur Weiterent-
wicklung der Zusammenarbeit mit außerschulischen Partnern. Eine spätere Änderung 
der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Jüttner, 
Tel.: 0531 484-3832 
(erneute Ausschreibung) 

 
 
 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Hannover 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 
 
1. Bad Pyrmont 
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a) Grundschule Hagen 
b) Stadt Bad Pyrmont 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Frau Kirchhoff-Bödecker, 

Tel.: 05531 936942 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Bad Salzdetfurth 

a) Freiherr-vom-Stein-Schule Heinde, Grundschule 
b) Stadt Bad Salzdetfurth 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Frau Jakob, 

Tel.: 05181 846018 
 
3. Barsinghausen 

a) Ernst-Reuter-Schule, Grundschule 
b) Stadt Barsinghausen 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z) 
f) Frau Blanck, 

Tel.: 0511 106-2460 
 
4. Bruchhausen-Vilsen 

a) Grundschule 
b) Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), voraussichtlich frei zum 1.2.2013 
f) Frau Reimers, 

Tel.: 04242 16962111 
 
5. Diepholz 

a) Grundschule Aschen 
b) Stadt Diepholz 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Frau Carstens, 

Tel.: 04242 16962113 
(erneute Ausschreibung) 

 
6. Hameln 

a) Grundschule Sünteltal 
b) Stadt Hameln 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.2.2013 
f) Herr Langeheine, 

Tel.: 05531 936912 
 
7. Hannover 

a) Brüder-Grimm-Schule, Grundschule 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Konrektorin / Konrektor (A 13) 
f) Frau Rieke, 

Tel.: 0511 106-2425 
(erneute Ausschreibung) 

 



-28- 

122012SVBl.doc 

8. Hannover 
a) Glockseeschule, Grund- und Hauptschule 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen 
f) Herr Hein, 

Tel.: 0511 106-2429 
 
9. Hannover 

a) Hoffmann-von-Fallersleben-Schule, Grundschule 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z) 
f) Frau Rieke, 

Tel.: 0511 106-2425 
 
10. Holzminden 

a) Astrid-Lindgren-Schule, Grundschule und Förderklassen mit dem Schwerpunkt Sprache 
b) Stadt Holzminden 
c) Konrektorin / Konrektor (A 13) 
f) Frau Kirchhoff-Bödecker, 

Tel.: 05531 936942 
(erneute Ausschreibung) 

 
11. Laatzen 

a) Grundschule Ingeln-Oesselse 
b) Stadt Laatzen 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
f) Herr Hein, 

Tel.: 0511 106-2429 
(erneute Ausschreibung) 

 
12. Lauenförde 

a) Grundschule 
b) Samtgemeinde Boffzen 
c) Rektorin / Rektor (A 13), voraussichtlich frei zum 1.2.2013 
f) Frau Kirchhoff-Bödecker, 

Tel.: 05531 936942 
(erneute Ausschreibung) 

 
13. Meerbeck 

a) Grundschule 
b) Samtgemeinde Niedernwöhren 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Herr Mensching, 

Tel.: 0511 106-2448 
 
14. Nordstemmen 

a) Grundschule Barnten 
b) Gemeinde Nordstemmen 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
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f) Herr Brandt, 
Tel.: 05181 846012 

 
15. Pennigsehl 

a) Grundschule Mainsche 
b) Samtgemeinde Liebenau 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z), frei zum 1.2.2013 
f) Herr Borgmann, 

Tel.: 04242 16962112 
 
16. Seelze 

a) Brüder-Grimm-Schule Letter, Grundschule 
b) Stadt Seelze 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Hein, 

Tel.: 0511 106-2429 
(erneute Ausschreibung) 

 
17. Springe 

a) Gerhart-Hauptmann-Schule, Hauptschule 
b) Stadt Springe 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Frau Blanck, 

Tel.: 0511 106-2460 
 
18. Sulingen 

a) Grundschule Groß Lessen 
b) Stadt Sulingen 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Frau Carstens, 

Tel.: 04242 16962113 
(erneute Ausschreibung) 

 
19. Berichtigung 

Die im Schulverwaltungsblatt 10/2012 auf Seite 530 unter Nr. 8 abgedruckte Stellenaus-
schreibung der Grundschule Sonnental in Hessisch Oldendorf wird bezüglich Buchstabe 
c) wie folgt berichtigt: 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 

 
 
 
Oberschulen 
 
1. Bevern 

a) Oberschule 
b) Landkreis Holzminden 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 14 + Z), voraus-

sichtlich frei zum 1.8.2013  
f) Herr Langeheine, 

Tel.: 05531 936912 
(erneute Ausschreibung) 
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2. Bevern 

a) Oberschule 
b) Landkreis Holzminden 
c) Oberschulkonrektorin / Oberschulkonrektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter 

der Schulleiterin / des Schulleiters (A 14), voraussichtlich frei zum 1.8.2013  
f) Herr Langeheine, 

Tel.: 05531 936912 
(erneute Ausschreibung) 

 
 
 
Realschulen 
 
1. Seelze 

a) Humboldt-Schule, Realschule 
b) Stadt Seelze 
c) Realschulrektorin / Realschulrektor (A 15), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Herr Hein, 

Tel.: 0511 106-2429 
 
 
 
Förderschulen 
 
1. Hildesheim 

a) Anne-Frank-Schule, Förderschule mit dem Schwerpunkt Lernen 
b) Stadt Hildesheim 
c) Förderschulkonrektorin / Förderschulkonrektor (A 14), voraussichtlich frei zum 1.2.2013 
f) Frau Jakob, 

Tel.: 05181 846018 
 
2. Weyhe 

a) Schule in der Leester Heide, Förderschule mit den Schwerpunkten Lernen und Geistige 
Entwicklung 

b) Landkreis Diepholz 
c) Förderschulrektorin / Förderschulrektor (A 14 + Z), voraussichtlich frei zum 1.2.2013 
f) Herr Borgmann, 

Tel.: 04242 16962112 
 
 
 
Gymnasien  
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs) 
 
1. Burgdorf 

a) Gymnasium Burgdorf 
b) Stadt Burgdorf 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16) 
f) Herr Blasche-Hesse,  

Tel.: 0511 106-2318 
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2. Diepholz 

a) Graf-Friedrich-Schule, Gymnasium 
b) Landkreis Diepholz 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16), frei zum 

1.8.2013 
f) Herr Blasche-Hesse,  

Tel.: 0511 106-2318 
 
3. Gehrden 

a) Matthias-Claudius-Gymnasium 
b) Stadt Gehrden 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

frei zum 1.8.2013 
d) Koordinierung der beiden Schuljahrgänge der Qualifikationsphase; Organisation der Abi-

turprüfungen; Unterstützung bei der Vertretungsplanung; Koordinierung des Aufgaben-
felds B. Fundierte Kenntnis eines Oberstufenverwaltungsprogramms und sicherer Um-
gang mit einem solchen ist erforderlich. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung 
bleibt vorbehalten. 

f) Herr Andresen,  
Tel.: 0511 106-2454 

 
4. Hildesheim 

a) Goethegymnasium  
b) Stadt Hildesheim 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16), frei zum 

1.8.2013 
f) Herr Andresen,  

Tel.: 0511 106-2454 
 
5. Hameln 

a) Albert-Einstein-Gymnasium 
b) Stadt Hameln 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter der 

Schulleiterin / des Schulleiters ( A 15 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Herr Gottschalk, 

Tel.: 0511 106-2451 
 
 
 
Gesamtschulen 
 
1. Hannover 

a) Integrierte Gesamtschule Vahrenheide/Sahlkamp 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A 14), frei zum 1.8.2013 
d) Fachbereich „Gesellschaftslehre / Kunst“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszu-

ordnung bleibt vorbehalten. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
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g) Herr Janssen,  
Tel.: 0511 168-48203 
Integrierte Gesamtschule Vahrenheide/Sahlkamp, Weimarer Allee 59, 30179 Hannover 

 
2. Salzhemmendorf 

a) Kooperative Gesamtschule 
b) Landkreis Hameln-Pyrmont 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13), voraussichtlich frei zum 1.2.2013 
d) Fachbereich „Musisch-Kulturelle Bildung“. Koordinierung der Fächer Musik, Kunst, Texti-

les Gestalten und Werken und des musisch-kulturellen Profils im Bereich „Ganztag“. Ei-
ne spätere Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt vorbehalten. Es können sich 
Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen bewerben. 

f) Frau Sprengel, 
Tel.: 05153 8076-0 
Kooperative Gesamtschule, Lauensteiner Weg 24, 31020 Salzhemmendorf 
(erneute Ausschreibung) 

 
3. Stuhr 

a) Kooperative Gesamtschule Stuhr-Brinkum 
b) Gemeinde Stuhr 
c) Gesamtschulrektorin / Gesamtschulrektor oder Studiendirektorin / Studiendirektorin als 

Didaktische Leiterin / Didaktische Leiter einer Gesamtschule (A 15), voraussichtlich frei 
zum 1.8.2013 

e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Herr Tack,  

Tel.: 0511 106-2443 
(erneute Ausschreibung gemäß § 11 Abs. 2 NGG) 

 
4. Stuhr 

a) Kooperative Gesamtschule Stuhr-Brinkum 
b) Gemeinde Stuhr 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Gymnasien bewerben. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Herr Tack,  

Tel.: 0511 106-2443 
(erneute Ausschreibung gemäß § 11 Abs. 2 NGG) 

 
5. Wedemark 

a) Integrierte Gesamtschule Wedemark i. E. 
b) Gemeinde Wedemark 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen bewerben. 
g) Frau Schlimme-Graab,  

Tel.: 05130 581170 
Integrierte Gesamtschule Wedemark, Am Langen Felde 15, 30900 Wedemark 

 
6. Wedemark 

a) Integrierte Gesamtschule Wedemark i. E. 
b) Gemeinde Wedemark 
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c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13) 
d) Fachbereich „Fremdsprachen“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung 

bleibt vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Haupt-
schulen bewerben. 

g) Frau Schlimme-Graab,  
Tel.: 05130 581170 
Integrierte Gesamtschule Wedemark, Am Langen Felde 15, 30900 Wedemark 
(erneute Ausschreibung) 

 
 
 
Berufsbildende Schulen 
 
1. Burgdorf 

a) Berufsbildende Schulen Burgdorf 
b) Region Hannover 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Koordinierung der schulorganisatorischen und schulfachlichen Aufgaben für das Berufs-

feld Wirtschaft, Berufe und Bildungsgänge im Verkehr und der Mobilität, insbesondere 
der Spedition und der Logistikdienstleistung und der Vertretungsplanung. Erwartet wer-
den Erfahrungen und Kompetenzen in der Schulentwicklung und im Qualitätsmanage-
ment auf der Basis von EFQM sowie im Umgang mit BBS-Planung und WinSchool als 
Planungs- und Steuerungsinstrument. Voraussetzung für die Bewerbung ist das Lehramt 
an Berufsbildenden Schulen im Berufsfeld Wirtschaft. Das Aufgabenprofil unterliegt einer 
kontinuierlichen Anpassung an die Erfordernisse der Schulentwicklung. 

f) Frau Otto, 
Tel.: 0511 106-2333 

 
2. Hannover 

a) Anna-Siemsen-Schule, Berufsbildende Schule 7 der Region Hannover 
b) Region Hannover 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Koordinierung schulfachlicher und schulorganisatorischer Aufgaben im Bereich Textil-

technik und Bekleidung, Mitarbeit bei der Stundenplanung und der Umsetzung des schu-
lischen Qualitätsmanagements sowie die Übernahme von Aufgaben im Bereich der Ar-
beitssicherheit für die gesamte Schule. Erwartet werden Kenntnisse im Bereich der 
Schulentwicklung auf der Basis von EFQM sowie im Umgang mit BBS–Planung als Pla-
nungs- und Steuerungsinstrument. Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt 
an berufsbildenden Schulen im Bereich Textiltechnik und Bekleidung. Das Aufgabenpro-
fil unterliegt einer kontinuierlichen Anpassung entsprechend den Erfordernissen der 
Schulentwicklung. 

f)  Frau Hartwig, 
Tel.: 0511 106-2330 

 
3. Hannover 

a) Justus-von-Liebig-Schule, Berufsbildende Schulen der Region Hannover 
b) Region Hannover 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Koordinierung schulfachlicher und schulorganisatorischer Aufgaben für die Ausbildungs-

berufe des Agrarbereichs, die dazugehörigen Fachschulen und die Fachoberschule. 
Umfassende Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich des Projekt- und Prozessmana-
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gements, im schulischen Qualitätsmanagement und im Einsatz der Stundenplansoftware 
gp-Untis sind erwünscht. Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an berufs-
bildenden Schulen im oben genannten Berufsbereich. Eine spätere Änderung der Auf-
gabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Frau Hartwig, 
Tel.: 0511 106-2330 

 
4. Nienburg 

a) Berufsbildende Schulen des Landkreises Nienburg/Weser 
b) Landkreis Nienburg/Weser 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter der 

Schulleiterin / des Schulleiters (A 15 + Z) 
d) Voraussetzungen für eine Bewerbung ist das Lehramt an berufsbildenden Schulen in ei-

nem an der Schule geführten Berufsfeld. Erwartet werden Erfahrungen und Kompeten-
zen in der Schulentwicklung und im Qualitätsmanagement sowie Leitungserfahrung. Zu 
den Schwerpunkten des Stellenprofils gehört die verantwortliche Organisation und Ges-
taltung der Schulverwaltung einschl. BBS-Planung, der Schulstatistik, des Finanz- und 
Ressourcenmanagements und die Koordinierung des Gesamtstundenplans. Eine späte-
re Änderung des Aufgabenprofils bleibt vorbehalten. 

f) Frau Otto, 
Tel.: 0511 106-2333 

 
 
 
Studienseminare 
 
1. Hannover 

a) Studienseminar Hannover II für das Lehramt an Gymnasien 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachleiterin / Fachleiter für besondere Aufgaben 

(A 15) als Leiterin / Leiter der Außenstelle Nienburg 
d) Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an Gymnasien. 
f) Herr Blasche-Hesse,  

Tel. 0511 106-2318 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Hannover 

a) Studienseminar Hannover II für das Lehramt an Gymnasien 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachleiterin / Fachleiter für das Fach Französisch, 

voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
d) Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an Gymnasien. 
f) Herr Blasche-Hesse,  

Tel.: 0511 106-2318 
 
 
 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Lüneburg 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 
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1. Bergen 
a) Dahlhof-Schule, Grundschule 
b) Stadt Bergen 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
d) Pädagogische Weiterentwicklung einer ein- bis zweizügigen Grundschule 
f) Herr Theel, 

Tel.: 05141 924744 
 
2. Buxtehude 

a) Grundschule Neukloster 
b) Stadt Buxtehude 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Herr Schwebe, 

Tel.: 04141 935131 
 
3. Celle 

a) Grundschule Blumlage 
b) Stadt Celle 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Theel, 

Tel.: 05141 924744 
 
4. Celle 

a) Grundschule Heese-Süd 
b) Stadt Celle 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Theel, 

Tel.: 05141 924744 
 
5. Celle 

a) Grundschule Neustadt 
b) Stadt Celle 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Theel, 

Tel.: 05141 924744 
 
6. Celle 

a) Grundschule Waldweg 
b) Stadt Celle 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), frei zum 1.8.2013 
d) Eingangsstufe, Ganztagsschule 
f) Herr Theel, 

Tel.: 05141 924744 
 
7. Celle 

a) Grund- und Hauptschule Wietzenbruch 
b) Stadt Celle 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
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d) Ganztagsschule 
f) Herr Theel, 

Tel.: 05141 924744 
 
8. Drage 

a) Grundschule Binnenmarsch 
b) Samtgemeinde Elbmarsch 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2013 
f) Herr Vietze, 

Tel.: 04131 15-2122 
 
9. Eicklingen 

a) Grundschule Eicklingen 
b) Samtgemeinde Flotwedel 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z) 
d) Grundschule mit Außenstelle Bröckel 
f) Herr Theel, 

Tel.: 05141 924744 
 
10. Hanstedt 

a) Grundschule Hanstedt 
b) Samtgemeinde Hanstedt 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Vietze, 

Tel.: 04131 15-2122 
(erneute Ausschreibung) 

 
11. Heeslingen 

a) Oste-Grundschule 
b) Samtgemeinde Zeven 
c) Rektorin / Rektor (A 13 ) 
f) Herr Dettling, 

Tel.: 04261 840621 
(erneute Ausschreibung) 

 
12. Jork 

a) Grundschule am Westerminnerweg 
b) Gemeinde Jork 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Schwebe, 

Tel.: 04141 935131 o. 04721 662314 
(erneute Ausschreibung) 

 
13. Lüneburg 

a) Hermann-Löns-Schule, Grundschule 
b) Stadt Lüneburg 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Pfeffer, 

Tel.: 04131 15-2730 
 
14. Osten 
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a) Grundschule Osten 
b) Samtgemeinde Hemmoor 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2013 
f) Herr Mittelstädt, 

Tel.: 04721 662316 
 
15. Stade 

a) Montessori-Grundschule Altländer Viertel 
b) Stadt Stade 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2013 
f) Herr Schwebe, 

Tel.: 04721 662314 oder 04141 935131 
 
16. Wietze 

a) Grundschule Wietze 
b) Gemeinde Wietze 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z) 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Theel, 

Tel.: 05141 924744 
 
 
 
Oberschulen 
 
1. Lachendorf 

a) Oberschule Lachendorf 
b) Landkreis Celle 
c) Oberschuldirektorin / Oberschuldirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 15 + Z) 
d) Oberschule mit teilgebundenem Ganztagsangebot 
f) Herr Theel, 

Tel.: 05141 924744 
 
2. Lachendorf 

a) Oberschule Lachendorf 
b) Landkreis Celle 
c) Direktorstellvertreterin / Direktorstellvertreter als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter 

der Schulleiterin / des Schulleiters (A 15) 
d) Oberschule mit teilgebundenem Ganztagsangebot 
f) Herr Theel, 

Tel.: 05141 924744 
 
3. Lachendorf 

a) Oberschule Lachendorf 
b) Landkreis Celle 
c) Zweite Oberschulkonrektorin / Zweiter Oberschulkonrektor (A 14) 
d) Oberschule mit teilgebundenem Ganztagsangebot 
f) Herr Theel, 

Tel.: 05141 924744 
 
4. Lachendorf 
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a) Oberschule Lachendorf 
b) Landkreis Celle 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als Didaktische Leiterin / Didaktischer Leiter  

(A 14 + Z) 
d) Oberschule mit teilgebundenem Ganztagsangebot 
f) Herr Theel, 

Tel.: 05141 924744 
 
5. Lüneburg 

a) Oberschule Lüneburg 
b) Stadt Lüneburg 
c) Zweite Oberschulkonrektorin / Zweiter Oberschulkonrektor (A 14) 
d) teilgebundene Ganztagsschule; Organisation und Betreuung des Nachmittagsunterrichts 

sowie des Bereichs „Neue Medien“ 
f) Herr Pfeffer, 

Tel.: 04131 15-2730 
(erneute Ausschreibung gemäß § 11 Abs. 2 NGG) 

 
6. Rethem (Aller) 

a) Oberschule Rethem 
b) Landkreis Heidekreis 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als Didaktische Leiterin / Didaktischer Leiter (A 14) 
f) Herr Piesch, 

Tel.: 05141 924743 
(erneute Ausschreibung gemäß § 11 Abs. 2 NGG) 

 
 
 
Förderschulen 
 
1. Berichtigung 

Die im Schulverwaltungsblatt 10/2012 auf Seite 532 unter Nr. 1 abgedruckte Stellenaus-
schreibung der Schule am Wiesendamm, Förderschule mit dem Schwerpunkt geistige 
Entwicklung in Bad Bederkesa, wird bezüglich Buchstabe c) wie folgt berichtigt: 
c) Förderschulkonrektorin / Förderschulkonrektor (A 14 + Z) 

 
 
 
Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs) 
 
1. Lüneburg 

a) Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Lüneburg 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachberaterin / Fachberater in der Schulaufsicht 

für das Fach Latein (A 15) 
d) Erwünscht ist das Zweitfach Griechisch. Voraussetzung für eine Bewerbung ist das 

Lehramt an Gymnasien. 
f) Frau Reimers, 

Tel.: 04131 15-2745 
(erneute Ausschreibung) 
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Gesamtschulen 
 
1. Lüneburg 

a) Integrierte Gesamtschule Lüneburg i. E. 
b) Stadt Lüneburg 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13 oder A 14) 
g) Herr Hummes, 

Tel.: 04131 8721717 
Integrierte Gesamtschule Lüneburg, Graf-Schenk-v.-Stauffenberg-Straße 1, 21337 Lü-
neburg 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Lüneburg 

a) Integrierte Gesamtschule Lüneburg i. E. 
b) Stadt Lüneburg 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A 14) 
d) Fachbereich „Fremdsprachen“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung 

bleibt vorbehalten. 
g) Herr Hummes, 

Tel.: 04131 8721717 
Integrierte Gesamtschule Lüneburg, Graf-Schenk-v.-Stauffenberg-Straße 1, 21337 Lü-
neburg 
(erneute Ausschreibung) 

 
3. Schwarmstedt 

a) Kooperative Gesamtschule Schwarmstedt 
b) Landkreis Heidekreis 
c) Gesamtschulrektorin / Gesamtschulrektor als Didaktische Leiterin / Didaktischer Leiter 

einer Gesamtschule (A 15), frei zum 1.2.2013 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Frau Assenheimer, 

Tel.: 04131 15-2168 
 
4. Winsen (Luhe) 

a) Integrierte Gesamtschule Winsen (Luhe) i. E. 
b) Landkreis Harburg 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13 oder A 14) 
g) Herr Aschern, 

Tel.: 04171 7875530 
Integrierte Gesamtschule Winsen (Luhe), Raemenweg 5, 21423 Winsen (Luhe) 
(erneute Ausschreibung) 

 
 
 
Berufsbildende Schulen 
 
1. Soltau 

a) Berufsbildende Schulen Soltau 
b) Landkreis Heidekreis 
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c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 
frei zum 1.2.2013 

d) Koordinierung der schulorganisatorischen und schulfachlichen Aufgaben im Berufsfeld 
Metalltechnik und Fahrzeugtechnik. Mitwirkung bei der Erstellung der Jahresstatistik und 
der Kosten-Leistungsrechnung. Ausbau und Pflege der EU-Partnerschaften. Erwartet 
werden Erfahrungen und Kompetenzen in der Schulentwicklung und im Qualitätsmana-
gement auf der Basis von EFQM sowie im Umgang mit BBS-Planung als Planungs- und 
Steuerungsinstrument. Voraussetzung für die Bewerbung ist die Lehrbefähigung für das 
Lehramt an berufsbildenden Schulen im Berufsfeld Metalltechnik. Eine spätere Ände-
rung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Blohm, 
Tel.: 04131 15-2727 

 
2. Stade 

a) Berufsbildende Schulen Stade III 
b) Landkreis Stade 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Koordinierung schulfachlicher und schulorganisatorischer Aufgaben der Abteilung Ge-

sundheits-Pflege. Erwartet werden fundierte Kompetenzen im Bereich der Unterrichts-
entwicklung, Kenntnisse im Umgang mit BBS-Planung als Planungs- und Steuerungsin-
strument sowie Kompetenzen im Bereich des Qualitätsmanagements auf der Basis von 
EfQM. Voraussetzung für eine Bewerbung ist die Lehrbefähigung für das Lehramt an be-
rufsbildenden Schulen in der Fachrichtung Gesundheit-Pflege. Eine spätere Änderung 
der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Blohm, 
Tel.: 04131 15-2727 

 
3. Uelzen 

a) Berufsbildende Schulen Uelzen I 
b) Landkreis Uelzen 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

frei zum 1.8.2013 
d) Koordinierung der schulfachlichen und schulorganisatorischen Aufgaben für die Berufs-

felder Metalltechnik, Fahrzeugtechnik, Körperpflege und Ernährung. Erwartet werden 
fundierte Kompetenzen im Bereich der Unterrichtsentwicklung, Kenntnisse im Umgang 
mit BBS-Planung als Planungs- und Steuerungsinstrument sowie Kompetenzen im Be-
reich des Qualitätsmanagements auf der Basis von EFQM. Voraussetzung für eine Be-
werbung ist die Lehrbefähigung für das Lehramt an berufsbildenden Schulen. Eine spä-
tere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Blohm, 
Tel.: 04131 15-2727 

 
4. Verden 

a) Berufsbildende Schulen Verden (Aller) 
b) Landkreis Verden 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

frei zum 1.8.2013 
d) Koordinierung der schulfachlichen und schulorganisatorischen Aufgaben im Bereich des 

Berufsfeldes Wirtschaft und Verwaltung sowie Gesundheit und Körperpflege. Erwartet 
werden Kenntnisse und Erfahrungen im Umgang mit dem Schulverwaltungsprogramm 
BBS-Planung als Steuerungs-/Planungsinstrument und dem Prozess- und Qualitätsma-
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nagement auf Basis von EFQM sowie Kompetenzen und Engagement in der Schulent-
wicklung, im Personalmanagement, in der Curriculumsentwicklung und im Bildungscont-
rolling. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. Vorausset-
zung für die Bewerbung ist die Lehrbefähigung für das Lehramt an berufsbildenden 
Schulen im Berufsfeld Wirtschaft und Verwaltung. 

f) Herr Blohm, 
Tel.: 04131 15-2727 

 
5. Zeven 

a) Berufsbildende Schulen Zeven 
b) Landkreis Rotenburg (Wümme) 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

frei zum 1.8.2013 
d) Schulfachliche Koordinierung der beruflichen Gymnasien in den Bereichen Gesundheit 

und Soziales mit dem Schwerpunkt Gesundheit - Pflege, Technik mit dem Schwerpunkt 
Informationstechnik und Wirtschaft, sowie der einjährigen Berufsfachschule Wirtschaft 
mit dem Schwerpunkt Informatik. Weiterhin gehören zu den Aufgaben die Stunden- und 
Vertretungsplanung und die Mitwirkung beim Schulverwaltungsmanagement. Erwartet 
werden Kenntnisse und Kompetenzen im Bereich der Schul- und Unterrichtsentwicklung, 
im Qualitätsmanagement auf der Basis von EFQM. Voraussetzung für die Bewerbung ist 
die Lehrbefähigung für das Lehramt an berufsbildenden Schulen in einem der genann-
ten Berufsfelder bzw. Berufsbereichen. Das Aufgabenprofil unterliegt einer kontinuierli-
chen Anpassung entsprechend den Erfordernissen der Schulentwicklung. 

f) Frau Starostzik, 
Tel.: 04131 15-2728 

 
 
 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Osnabrück 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 
 
1. Bad Iburg 

a) Grundschule Glane 
b) Stadt Bad Iburg 
c) Rektorin / Rektor (A 13), frei zum 1.2.2013 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Gillmann,  

Tel.: 0541 314-325 
 
2. Bad Laer-Remsede 

a) Grundschule Remsede 
b) Gemeinde Bad Laer 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Gillmann,  

Tel.: 0541 314-325 
(erneute Ausschreibung) 
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3. Börger 
a) Grund- und Hauptschule Börger 
b) Samtgemeinde Sögel 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Mull, 

Tel.: 05931 933718 
(erneute Ausschreibung) 

 
4. Delmenhorst 

a) Astrid-Lindgren-Schule, Grundschule 
b) Stadt Delmenhorst 
c) Rektorin / Rektor (A 13), frei zum 1.8.2013 
f) Herr Schwarberg,  

Tel.: 0441 9499871 
(erneute Ausschreibung) 

 
5. Delmenhorst 

a) Grundschule Bungerhof-Hasbergen 
b) Stadt Delmenhorst 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), frei zum 1.2.2013 
f) Herr Schwarberg,  

Tel.: 0441 9499871 
(erneute Ausschreibung) 

 
6. Elsfleth 

a) Grundschule Elsfleth 
b) Stadt Elsfleth 
c) Rektorin / Rektor (A 13), frei zum 1.8.2013 
f) Frau Bier-Wißmann,  

Tel.: 0441 9499812 
(erneute Ausschreibung) 

 
7. Freren 

a) Grundschule Freren 
b) Samtgemeinde Freren 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Feldkamp,  

Tel.: 05931 933717 
(erneute Ausschreibung) 

 
8. Herzlake 

a) Grundschule Bookhof 
b) Samtgemeinde Herzlake 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2013 
f) Frau Feldkamp,  

Tel.: 05931 933717 
 
9. Lastrup 

a) Astrid-Lindgren-Schule, Grundschule 
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b) Gemeinde Lastrup 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z) 
f) Frau Mörking,  

Tel.: 0441 9499847 
(erneute Ausschreibung) 

 
10. Rechtsupweg 

a) Grundschule Rechtsupweg 
b) Samtgemeinde Brookmerland 
c) Rektorin / Rektor (A 13), frei zum 1.2.2013 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Brederlow,  

Tel.: 04941 131006 
(erneute Ausschreibung) 

 
11. Stadland 

a) Grundschule Schwei 
b) Gemeinde Stadland 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Frau Bier-Wißmann,  

Tel.: 0441 9499812 
(erneute Ausschreibung) 

 
12. Stedesdorf 

a) Grundschule Esens-Süd 
b) Samtgemeinde Esens 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z) 
f) Frau Kaminski,  

Tel.: 04941 131007 
(erneute Ausschreibung) 

 
13. Südbrookmerland 

a) Grundschule Moordorf 
b) Stadt Aurich 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.2.2013 
f) Herr Krömer,  

Tel.: 04941 131009 
 
14. Vechta 

a) Grundschule Liobaschule 
b) Stadt Vechta 
c) Rektorin / Rektor (A 13), voraussichtlich frei zum 1.2.2013 
f) Herr Barth,  

Tel.: 0441 9499843 
(erneute Ausschreibung) 

 
15. Wardenburg 

a) Grundschule Achternmeer 
b) Gemeinde Wardenburg 
c) Rektorin / Rektor (A 13), voraussichtlich frei zum 1.2.2013 
f) Frau Büürma,  
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Tel.: 0441 9499815 
(erneute Ausschreibung) 

 
16. Wilhelmshaven 

a) Grundschule Peterstraße 
b) Stadt Wilhelmshaven 
c) Rektorin / Rektor (A 13), frei zum 1.2.2013 
f) Herr Witte,  

Tel.: 0441 9499851 
(erneute Ausschreibung) 

 
17. Wilhelmshaven 

a) Grundschule Mühlenweg 
b) Stadt Wilhelmshaven 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Witte,  

Tel.: 0441 9499851 
(erneute Ausschreibung) 

 
 
 
Förderschulen 
 
1. Haren 

a) Christophorusschule, Förderschule mit dem Förderschwerpunkt Lernen 
b) Stadt Haren (Ems) 
c) Förderschulrektorin / Förderschulrektor (A 13 + Z) 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Mull,  

Tel.: 05931 933718 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Moormerland 

a) Schule am Fehntjer Berg Moormerland, Förderschule mit dem Förderschwerpunkt Ler-
nen 

b) Landkreis Leer 
c) Förderschulrektorin / Förderschulrektor (A 14), voraussichtlich frei zum 1.3.2013 
f) Frau Berghaus,  

Tel.: 04941 131018 
 
 
 
Oberschulen 
 
1. Oldenburg 

a) Oberschule Ofenerdiek 
b) Stadt Oldenburg 
c) Direktorstellvertreterin / Direktorstellvertreter (A 15), frei zum 1.8.2013 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Büürma,  

Tel.: 0441 9499815 



-45- 

122012SVBl.doc 

 
 
 
Gymnasien  
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs) 
 
1. Friesoythe 

a) Albertus-Magnus-Gymnasium 
b) Landkreis Cloppenburg 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Koordinierung der Aufgabenfelder B und C; Koordinierung und Weiterentwicklung des 

pädagogischen Qualitätsmanagements unter Einbeziehung der Förderung der individu-
ellen Lernerntwicklung, des Methoden- und Medienkonzepts sowie der Erfordernisse der 
Inklusion; Weiterentwicklung und Begleitung schulinterner Evaluationsmaßnahmen so-
wie eines schulischen Weiterbildungskonzepts; schulfachliche Betreuung der Studienre-
ferendarinnen und Studienreferendare. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung 
bleibt vorbehalten.  

f) Herr Schüring,  
Tel.: 0541 314-410 

 
2. Löningen 

a) Copernicus-Gymnasium 
b) Landkreis Cloppenburg 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
d) Koordinierung des Aufgabenfelds C einschließlich der fachspezifischen Schülerwettbe-

werbe; Koordinierung der gymnasialen Oberstufe einschließlich der Erstellung des 
Oberstufenstundenplans und des Klausurenplans; Mitwirkung bei der Erstellung des 
Vertretungsplans; Initiierung und Begleitung von Evaluierungsmaßnahmen. Eine spätere 
Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Schüring,  
Tel.: 0541 314-410 

 
3. Oldenburg 

a) Graf-Anton-Günther-Schule, Gymnasium 
b) Landkreis Oldenburg 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
d) Planung und Verwaltung des Schulbudgets; Koordinierung von Maßnahmen zur Gebäu-

deinstandhaltung schulischerseits; Initiierung, Koordinierung und Evaluation von Maß-
nahmen zur Sicherheit und zum Gesundheitsschutz; Mitwirkung bei der Umsetzung des 
Schulprogramms; Mitarbeit in der Verwaltung der Schule. Fundierte EDV-Kenntnisse 
sind erforderlich. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Märkl,  
Tel.: 0541 314-399 

 
4. Oldenburg 

a) Altes Gymnasium Oldenburg 
b) Stadt Oldenburg 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Koordinierung der gymnasialen Oberstufe und Organisation der Abiturprüfung; Koordi-
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nierung des Aufgabenfelds C; Entwicklung und Betreuung eines schuleigenen EDV-
Netzwerks. Fundierte EDV-Kenntnisse sind erforderlich. Eine spätere Änderung der Auf-
gabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Queckenstedt,  
Tel.: 0541 314-279 

 
5. Oldenburg 

a) Cäcilienschule, Gymnasium 
b) Stadt Oldenburg 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Koordinierung des Stunden- und des Vertretungsplans; Koordinierung des Aufgaben-

felds B; Betreuung und Weiterentwicklung des Informatikangebots der Schule. Eine spä-
tere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Queckenstedt,  
Tel.: 0541 314-279 

 
6. Osnabrück 

a) Graf-Stauffenberg-Gymnasium 
b) Stadt Osnabrück 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter der 

Schulleiterin / des Schulleiters (A 15 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Herr Neumann,  

Tel.: 0541 314-280 
 
7. Rhauderfehn 

a) Gymnasium Rhauderfehn 
b) Landkreis Leer 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter der 

Schulleiterin / des Schulleiters (A 15 + Z), voraussichtlich frei zum 1.2.2013 
f) Herr Queckenstedt,  

Tel.: 0541 314-279 
 
 
 
Gesamtschulen 
 
1. Schortens 

a) Integrierte Gesamtschule Friesland i. E.  
b) Landkreis Friesland 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangleiter (A 13) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen bewerben. 
g) Herr Ernstorfer,  

Tel.: 04461 748560 
Integrierte Gesamtschule Friesland, Beethovenstraße 3, 26419 Schortens 

 
2. Schortens 

a) Integrierte Gesamtschule Friesland i. E. 
b) Landkreis Friesland 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13) 
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d) Fachbereich „Arbeit-Wirtschaft-Technik und Berufsorientierung". Eine spätere Änderung 
der Fachbereichszuordnung bleibt vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit dem 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen bewerben. 

g) Herr Ernstorfer,  
Tel.: 04461 748560 
Integrierte Gesamtschule Friesland, Beethovenstraße 3, 26419 Schortens 

 
3. Wiesmoor 

a) Kooperative Gesamtschule Wiesmoor 
b) Stadt Wiesmoor 
c) Fachbereichsleiter / Fachbereichsleiterin (A 13 oder A 14) 
d) Fachbereich „Arbeit-Wirtschaft-Technik". Eine spätere Änderung der Fachbereichszu-

ordnung bleibt vorbehalten. 
g) Herr Saathoff,  

Tel.: 04944 92740 
Kooperative Gesamtschule Wiesmoor, Schulstraße 8, 26639 Wiesmoor 
(erneute Ausschreibung) 

 
 
 
Berufsbildende Schulen 
 
1. Bad Zwischenahn 

a) Berufsbildende Schulen Ammerland 
b) Landkreis Ammerland 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Schulfachliche und schulorganisatorische Koordinierung der  Berufseinstiegsschule (BVJ 

und BEK), des Fachbereichs Körperpflege und des Berufsschulunterrichts für die Werk-
stätten für Menschen mit Behinderungen. Mitarbeit bei der Stundenplanerstellung, Sta-
tistik, Haushaltsplanung und -durchführung sowie der Qualitätsentwicklung für die ent-
sprechenden Bereiche; Organisation und Weiterentwicklung des Beratungszentrums 
und der zugeordneten Präventionsgruppen; Organisation aller Tätigkeiten im Rahmen 
von "Region des Lernens"; Zusammenarbeit mit den allgemein bildenden Schulen sowie 
der Kreisvolkshochschule. Voraussetzung für die Bewerbung ist das Lehramt an berufs-
bildenden Schulen in einem an der Schule geführten Berufsfeld. Eine spätere Änderung 
des Aufgabenprofils bleibt vorbehalten. 

f) Herr Rittmeister, Tel.: 0541 314-414 
 
2. Brake 

a) Berufsbildende Schulen für den Landkreis Wesermarsch 
b) Landkreis Wesermarsch 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

frei zum 1.2.2013 
d) Koordinierung und Betreuung der Bildungsgänge der Berufsfelder Metalltechnik, Fahr-

zeugtechnik, seemännische Berufe in Blockbeschulung sowie der Fachoberschule 
Technik. Didaktische und methodische Betreuung des Fachteams Mathematik. Didakti-
sche und methodische Betreuung des Fachteams Sport. Mitwirkung bei der Umsetzung 
des schulischen Qualitätsmanagements wird vorausgesetzt. Eine spätere Änderung der 
Aufgabenzuordnung bleibt vorhalten. 

f) Herr Pundt,  
Tel.: 0541 314-215 
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3. Jever 

a) Berufsbildende Schulen Jever 
b) Landkreis Friesland 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter der 

Schulleiterin / des Schulleiters (A 15 + Z), frei zum 1.8.2013 
d) Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an berufsbildenden Schulen in einer 

an der Schule geführten Fachrichtung. Neben der ständigen Vertretung der Schulleiterin 
/ des Schulleiters gehören zum Aufgabenbereich: die Vorbereitung von Schulstatistiken 
mit BBS-Planung und die Datenauswertung als Planungs- und Steuerungsinstrument; 
die Mitarbeit im Rahmen des Qualitäts- und Prozessmanagements; die Mitwirkung bei 
der Kosten- und Leistungsrechnung (einschl. Controlling); die Koordinierung der Einsatz- 
und Stundenplanung, der Zeugniserstellung sowie der Betreuung des EDV-Netzwerks 
(EDV-Management). Erwartet werden vertiefte EDV-Kenntnisse, Kompetenzen im Be-
reich des Qualitätsmanagements auf Basis von EFQM und Erfahrungen in der Team-
entwicklung. Das Anforderungsprofil der Stelle unterliegt einer kontinuierlichen Anpas-
sung an die schulische Entwicklung. Eine Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt 
vorbehalten. 

f) Frau Homann,  
Tel.: 0541 314-447 

 
4. Wildeshausen 

a) Berufsbildende Schule des Landkreises Oldenburg 
b) Landkreis Oldenburg 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

frei zum 1.8.2013 
d) Leitung der am Nebenstandort befindlichen Abteilung 3 der Schule, an dem die Bereiche 

Agrarwirtschaft, Ernährung / Hauswirtschaft, Gastronomie, Pflege und Sozialpädagogik 
zusammengefasst sind. Koordinierung schulorganisatorischer und schulfachlicher Auf-
gaben der Bildungsgänge dieser Abteilung. Mitwirkung bei der Pflege und Weiterent-
wicklung der Zusammenarbeit mit allgemein bildenden Schulen, Betrieben und Einrich-
tungen. Erwartet werden Kompetenzen und Engagement in der Schulentwicklungsarbeit 
und im Qualitätsmanagement. Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an 
berufsbildenden Schulen in einem der oben genannten Berufsfelder / Berufsbereiche. 

f) Frau Dr. Otto-Schindler, 
Tel.: 0541 314-257 

 
 
 
Studienseminare 
 
1. Osnabrück 

a) Studienseminar Osnabrück für das Lehramt an Gymnasien 
b) Land Niedersachsen 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachleiterin / Fachleiter für das Fach Physik (A 

15), frei zum 1.8.2013 
d) Voraussetzung für eine Bewerbung sind das Lehramt an Gymnasien und die Lehrbefä-

higung für das Fach Physik. 
f) Herr Seifert,  

Tel.: 0541 314-296 
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Schulen in freier Trägerschaft 
 
1. Göttingen 

a) Montessori-Schule Göttingen, staatlich genehmigte Grundschule und staatlich anerkann-
te Sekundarschule I mit Gesamtschulcharakter 

b) ASG - Anerkannte Schulgesellschaft mbH mit Sitz in Annaberg-Buchholz 
c) Stelle als Klassenlehrerin / Klassenlehrer für die jahrgangsgemischte Klasse 1 - 3 (26 

Stunden) zum 1.2.2013 
d) Voraussetzung: Lehramt für Grundschulen; 1. und 2. Staatsexamen; Bereitschaft, mit 

dem Team die Montessoripädagogik umzusetzen; 
Erwünscht: Montessori-Diplom oder Erfahrung mit offenen Unterrichtsformen; Bereit-
schaft zu Teamarbeit; Freude an Konzeptweiterentwicklung; Qualifikation u. a. für Sport; 
Geboten wird: ein hilfsbereites, offenes Team, Hilfe bei der Einarbeitung, Bezahlung an-
gelehnt an Angestelltentarife im staatlichen Schuldienst. 
Die Montessori-Schule Göttingen setzt das Konzept der Montessoripädagogik um. Sie 
arbeitet in allen Stufen in jahrgangsgemischten Klassen (1 - 3, 4 - 6, 7 - 10) und hat der-
zeit 146 Schülerinnen und Schüler.  

g) Frau Möller, Tel.: 0551 5311124, Montessori-Schule Göttingen, Von-Ossietzky-Straße 
70, 37085 Göttingen, E-Mail: schulleitung@montessori-schule-goettingen.de. 

 
 


